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Sicherheitshinweise fiir das Mobiltelefon

"I» Gefahr:

e Verwenden Sie das Mobiltelefon nicht in explosionsgefahr-
deten Umgebungen!

e Von lhrem Mobiltelefon wird eine Sendeleistung abgege-
ben, siehe Seite 57. Beachten Sie die ortlichen Sicherheits-
vorschriften!

|||» Hinweis:

e FUr Trager von Horgeraten: Es kdnnen Funksignale in Hor-
geréate einkoppeln.

e Geben Sie lhr Mobiltelefon bitte nur mit Bedienungsanlei-
tung an Dritte weiter!




Ubersicht iiber das Mobiltelefon
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Horkapsel
Display

Display-Tasten
Steuer-Taste
Abheben-Taste

Auflegen- und Ein-/Aus-
Taste

Freisprech-Taste
Anruferliste

Stern-Taste
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Raute-Taste

Netzanbieter/Ruckfrage-
Taste

Direktruf-Taste
Mikrofon
Tonruflautsprecher

Schraube des Akkufach-
deckels

Akkufachdeckel
Zapfen fur Trageclip




Sicherheitshinweise zum Akkugebrauch

I“» Gefahr:
.

Verwenden Sie nur die zugelassenen Akkus, siehe
Seite 12!

¢ Tauchen Sie die Akkus nicht ins Wasser und werfen Sie sie
nicht ins Feuer!

e \erwenden Sie flr das Betreiben der Ladeschale nur das
zugelassene Steckernetzgerat C39280-24-C373!

|||» Hinweis:

Entsorgen Sie Akkus, Mobiltelefon, Ladeschale
und Steckernetzgerat umweltgerecht!




oder

%/ oder

Kurzanleitung

Direktruf durchfiihren:

Dricken Sie die Direktruf-Taste.

Mobiltelefon ein- oder ausschalten:

Drucken Sie lange die Ein-/Aus-Taste.

Tastatursperre ein- oder ausschalten:

Driicken Sie lange die Raute-Taste.

Rufton ein- oder ausschalten:

Dricken Sie lange die Stern-Taste.

Gesprach beginnen:

Dricken Sie die Abheben-Taste oder die Freisprech-Taste und geben
Sie die Rufnummer ein.

Geben Sie die Rufnummer ein und driicken Sie die Abheben-Taste
oder die Freisprech-Taste.
Telefonbuch des Mobiltelefons 6ffnen:

Dricken Sie die untere Seite der Steuer-Taste.

Freisprechen ein- oder ausschalten:

Dricken Sie die Freisprech-Taste.

Geprach beenden:

e Drlcken Sie die Auflegen-Taste, oder
e Stellen Sie das Mobiltelefon in die Ladeschale.

Anruf annehmen:

e Drlcken Sie die Abheben- oder die Freisprech-Taste, oder
e Nehmen Sie das Mobiltelefon aus der Ladeschale (Funktioniert
nur, wenn , Aut. Rufannahme” eingeschaltet ist, siehe Seite 35).
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Mobiltelefon

HiPath Cordless
Enterprise

Zur vorliegenden Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung beschreibt das Mobiltelefon und dessen
Funktionen an lhrem Kommunikationssystem.

Alle tber |hr Mobiltelefon durchfiihrbaren Funktionen werden be-

schrieben. Sollten Sie feststellen, dass Funktionen an Ihrem Mobilte-

lefon nicht wie gewtlnscht verflgbar sind, kann dies folgende Ursa-

chen haben:

e Die Funktion ist fir Sie und lhr Mobiltelefon nicht eingerichtet - bit-
te wenden Sie sich an lhre Systembetreuung.

¢ |hre Kommunikationsplattform verfigt nicht tber diese Funktion -
bitte wenden Sie sich an lhren Siemens-Vertragspartner zur Hoch-
rustung.

Wissenswertes iiber das Mobiltelefon

Leistungsmerkmale

Ihr Mobiltelefon hat u.a. die folgenden Leistungsmerkmale:

¢ Anmeldung und Betrieb des Mobiltelefons an bis zu 4 DECT-Tele-
fonsystemen

Automatische Rufannahme bei Entnahme aus der Ladeschale
Freisprechen

Wahlwiederholung fir die zuletzt gewahlten fiinf Nummern
Schutzfunktion gegen unbeabsichtigte Tastenbetatigungen
Telefonbuch fiir 200 Eintrage

HiPath Cordless Enterprise ist ein schnurloses DECT-Telefonsystem
und besteht aus den folgenden Komponenten:

e Funkvermittlung fir das Kommunikationssystem

e Basen (Sender/Empfanger)

e  Mobiltelefone

¢ |adeschalen

HiPath Cordless Enterprise hat u.a. die folgenden Leistungs-

merkmale:

e Interne und externe Gesprache im gesamten Funknetz von HiPath
Cordless Enterprise

¢ Interne und externe Erreichbarkeit unter einer Nummer im gesam-
ten Funknetz (Roaming)

e Automatische Gesprachslbergabe zwischen den Basen (Hand-

over)

Gesprachsweitergabe an die internen Teilnehmer

Automatischer Ruckruf fur interne Anrufe

Ruckfrage wahrend eines Gesprachs

Konferenz flr bis zu acht Teilnehmer



Verbindungs-
qualitat

Reichweiten-
probleme

Nach Verlassen
des Funknetzes

Zuriickmelden

Umgebungsbedingungen

Sicherheitshinweise, siehe Titelrlickseite! Zulassiger Temperaturbe-
reich, siehe Seite 57.

|||» Hinweis:

Legen Sie das Mobiltelefon nicht neben elektronische Gerate,
um eine gegenseitige Beeinflussung zu verhindern!

Funkreichweite

Anzeige der Funkreichweite

Im Ein- bzw. Infozustand wird die Starke des Empfangssignals durch
das Symbol ,Empfangsfeldstarke” im Display angezeigt:

D) keine Empfangsfeldstarke
» geringe Empfangsfeldstarke
») 50% Empfangsfeldstarke
»» 100% Empfangsfeldstarke

Die Funkreichweite ist im Freien und in Gebauden unterschiedlich,
siehe Seite 57.

|||» Hinweis:

Bei Reichweitenproblemen wenden Sie sich bitte an Ihren
Systembetreuer!

Verlassen des Funknetzes

Im Display blinkt der Name der Basis. Das Mobiltelefon versucht wie-
derholt, sich mit einer Basis zu synchronisieren. Die Zeitabstande zwi-
schen den Synchronisierungsversuchen vergrofdern sich aufgrund der
integrierten Stromsparfunktion.

|||» Hinweis:

Zum Schonen des Akkus konnen Sie I|hr Mobiltelefon aus-
schalten (Datum und Uhrzeit werden dadurch zurlickgesetzt,
siehe Seite 47).

Mobiltelefon ausschalten und wieder einschalten.



Tasten, Funktionsauswahl und Display

Funktions-Tasten

Es gibt die folgenden Funktions-Tasten:

Taste

Name

Verwendung

Auflegen- und
Ein-/Aus-Taste

Gesprache beenden
Funktionen abbrechen
In die nachsthohere Menuebene
zurlickgehen

e Mobiltelefon in den Aus-Zustand
versetzen; ein- oder ausschalten
(siehe Seite 13)

Abheben-Taste

Anruf annehmen
Rufnummer wahlen
Vom Freisprech- in den Horerbe-
trieb umschalten

e Auf Funktionen des Telefonsys-
tems zugreifen

Freisprech-
Taste

Anruf annehmen
Rufnummer wahlen
Vom Hérer-in den Freisprechbe-
trieb umschalten

e Auf Funktionen des Telefonsys-
tems zugreifen

Anruferliste

Auf Nachrichtenlisten zugreifen

Stern-Taste

Rufton ein-/ausschalten

Raute-Taste

Tastatursperre ein-/ausschalten

Netzanbieter/
Ruckfrage-
Taste

e Netzanbieterliste 6ffnen
¢ R-Tastenfunktion

(siehe Seite 4)

O @B|g0

Direktruf-Taste

Eine festgelegte Direktruf-Nummer
wabhlen, siehe Seite 23




Netzanbieter/Riickfrage-Taste

Die Netzanbieter/RUckfrage-Taste ermoglicht durch unterschiedliche
Bedienung den Zugriff auf die folgenden Funktionen:

Bedienung Funktion

Lange dricken (mindestens | Netzanbieterliste 6ffnen

1 Sekunde)

R-Tastenfunktion:

e Wahlpause einfligen (z.B. zwi-
schen Vorwahlnummer und Ruf-
nummer oder bei einer Mailbox-
abfrage)

e \erbindung zu einer Mailbox be-
enden (z.B. bei einer Rickfrage,
beim Einleiten einer Konferenz
oder beim Weitergeben eines
Gespraches)

Kurz drticken

Steuer-Taste

Der SteuerTaste sind je nach Bediensituation unterschiedliche Funk-
tionen zugeordnet:

Im Ruhezu- In Listen und In einem Ein-

stand Meniis gabefeld
Nachsthohere Schreibmarke
MenUebene eine Zeile nach

oben

Telefonbuch des
Mobiltelefons
offnen

Nachstniedrige-
re MenUebene

Schreibmarke
eine Zeile nach
unten

Men 6ffnen

Eintrag auswah-
len (OK)

Schreibmarke
nach rechts

S O O

Liste der Intern-
Teilnehmer 6ff-
nen

Nachsthohere
MenUebene, Ab-
bruch

Schreibmarke
nach links

|||» Hinweis:

Einige Funktionen der rechten Display-Taste konnen Sie eben-
falls mit der Steuer-Taste ausfthren.




Display-Tasten

Jede Display-Taste kann mit einer Funktion belegt sein. Die Belegung
der Display-Tasten ist abhangig vom Betriebszustand. Eine Funktion
kann durch einen Text oder ein Symbol dargestellt sein. Es gibt die fol-
genden Symbole:

Symbol | Name Verwendung
Wahlwiederho- | Liste der letzten finf Rufnummern
lung offnen
>= Menu Allgemeines MenU aufrufen
Zurlick Nachsthohere Mentebene,
Abbruch
OK Funktion bestatigen und auswahlen
Loschen Eingaben von rechts nach links
|6schen
[ 1 | Auf/Ab Funktion auswahlen (nur im Wahl-/
Ruf- und Gesprachszustand, siehe
Seite 6)
Intern System-MenU aufrufen
=l Anruferliste Anruferliste 6ffnen, Anzeige bei
Textnachrichten

Anzeige der Betriebszustande im Display

Es gibt die folgenden Betriebszustande (siehe auch Seite 6):

Betriebszustand Display

Aus-Zustand Leeres Display — Anrufe werden
nicht empfangen!

Ein- bzw. Infozustand Die Benutzeroberflache des Mobil-
telefons wird angezeigt. Der Name
der Basis ist sichtbar.

Wahlzustand Die Benutzeroberflache des Tele-
(nach Dricken der Abheben- | fonsystems wird angezeigt. Es sind
Taste ohne Eingabe der Ruf- | die fur den Betriebszustand gulti-
nummer) gen Funktionen des Telefonsystems
sichtbar.




Betriebszustand Display

Rufzustand Die Benutzeroberflache des Tele-
(nach Eingabe der Rufnum- | fonsystems wird angezeigt. Es sind
mer und Drucken der Abhe- | die fur den Betriebszustand glti-

ben-Taste) gen Funktionen des Telefonsystems
sichtbar.
Gesprachszustand Die Benutzeroberflache des Tele-

fonsystems wird angezeigt. Es sind
die fur den Betriebszustand gilti-
gen Funktionen des Telefonsystems
sichtbar.

|||» Hinweis:

Im Lieferzustand ist die Sprache des Displays Englisch. Das
Andern der Sprache ist auf den Seiten 14 und 30 beschrieben.

Ein- bzw. Info- Beispiel fir die Anzeige des Ein- bzw. Infozustandes:

zustand
1 1 Ladezustand
2—PB) ml 2 Empfangsfeldstarke
3 Basis 1 3 Anzeige der aktuellen Basis
4——2209.01 06:25 .
4 Datum und Uhrzeit (wenn am
5 | | Mobiltelefon eingestellt)
5 Aktuelle Funktionen der Dis-

play-Tasten

Wahlzustand Beispiel fur die Anzeige des Wahlzustandes:

1 Aufforderung zum Eingeben
der Rufnummer

11—y 2 Angebotene Funktion des Tele-
2 — RN fonsystems

3 Aktuelle Funktionen der Dis-
l | play-Tasten




Rufzustand Beispiel fir die Anzeige des Rufzustandes:

Gesprachs-
zustand

1

2 123456789 MEIER

33— VEEGNE

4

Name des Teilnehmers

Interne Rufnummer des Teil-
nehmers

Angebotene Funktion des Tele-
fonsystems

Aktuelle Funktionen der Dis-
play-Tasten

Beispiel fiir die Anzeige des Gesprachszustandes:

1

|
2 — 123456789 MEIER
3— EVMERN
4

Name des Teilnehmers

Interne Rufnummer des Teil-
nehmers

Angebotene Funktion des Tele-
fonsystems

Aktuelle Funktionen der Dis-
play-Tasten



Funktionsauswahl

Auswahl im Ein- bzw. Infozustand

Im Ein- bzw. Infozustand sind im Display die Funktionen des Mobilte-
lefons verflgbar. Diese sind in MenUls zusammengefasst.

Die Meniis sind in dieser Bedienungsanleitung in Ubersichten darge-
stellt, z.B.:

@ Ein- bzw. Infozustand

oder

v a
Hauptmeni
Familie/Freizeit
Termine/Uhr

Audio

Einstellungen —— Einstellungen

_p) [Aut. Rufannahme
Sprache

MT anmelden
Basisauswahl
Mobilteil-Reset
SRR

@ Basis einstellen
HHEHHH il

oder

oder

Zuriick

Zum Auswahlen einer Funktion bzw. eines Zusatzmenus folgen Sie
bitte der Ubersicht des jeweiligen Abschnittes und drlcken die darge-
stellten Funktions- oder Display-Tasten:

Dricken Sie die MenU-Taste.

Markieren Sie durch Dricken der Steuer-Taste die gewunschte Funk-
tion bzw. das gewlnschte Zusatzmendu.

Bestatigen Sie mit der OK-Taste.

Das Ende eines Menus wird durch eine Sternchen-Linie dargestellt.
Beim Weiterblattern wird wieder die erste Funktion des Menus mar-
kiert.

Wenn Sie bei ausgewahlter Sternchen-Linie eine der beiden Display-
Tasten drlcken, wird auf die nachsthéhere Mentebene bzw. zum Ein-

| bzw. Infozustand gesprungen.



Auswahl im Wahl-, Ruf- und Gesprachszustand

Im Wahl-, Ruf- und Gesprachszustand sind im Display die Funktionen
des Telefonsystems verfligbar.

Im Gesprachszustand kénnen Sie z.B. zwischen den folgenden Funk-
tionen blattern:

STUMM EIN
vV A

[RUECKFRAGE |
v A
[KONF. EINL. |
v A
[UEBERGABEEINL. |
v A
[ [UEBERNAHME |

Zum Auswabhlen einer Funktion fihren Sie Folgendes aus:

K3 oder Markieren Sie durch Driicken der Display-Tasten die gewiinschte
Funktion.

Bestatigen Sie mit der OK-Taste.



Inbetriebnehmen des Mobiltelefons

Entfernen der Schutzfolie

Ziehen Sie bitte vor der Inbetriebnahme die Schutz-
folie vom Display ab.

Einlegen des Akkus
|||» Hinweis:

Der mitgelieferte Akku ist nicht geladen. Er wird erst im Mo-
biltelefon aufgeladen.

|||» Hinweis:
[ ]

Beachten Sie die Sicherheitshinweise, siehe Titelrlickseite
und Seite Il !

e \Verwenden Sie nur die zugelassenen Akkus, siehe
Seite 12!

e Offnen Sie das Akkufach nur in staubfreier Umgebung!

e \Wenn Sie den Akku entfernen, bleiben lhre Telefonbuch-
Eintrage und alle Einstellungen erhalten. Datum und Uhr-
zeit werden zurlickgesetzt, siehe Seite 47.

Akkufach 6ffnen Losen Sie die Schraube des Deckels, z.B. mit einer Minze (1), und he-
ben Sie ihn vom Akkufach ab (2).

Akku einlegen Legen Sie den zugelassenen Akku ein (3).

e 2,

®
D
'_@q4>" Y

Akkufach Héangen Sie den Deckel ein (4) und legen Sie ihn auf das Akkufach (5).
schlieRen Drehen Sie die Schraube fest (6).

10



Laden und Gebrauch des Akkus

Zum Aufladen des Akkus stellen Sie das Mobiltelefon mit der Tastatur
nach vorne in die Ladeschale.

|||» Vorsicht:

Verwenden Sie fur das Betreiben der Ladeschale nur das zu-
gelassene Steckernetzgerat C39280-Z4-C373!

Der Ladezustand wird durch die Ladezustandsanzeige angezeigt. Sie
blinkt beim Aufladen:

@ Akku leer

[0D) | Akku 33% geladen

o) Akku 66% geladen

0 ) Akku 100% geladen
|||l} Hinweis:

Erstes Aufladen: Laden Sie den Akku mindestens

16 Stunden lang auf, unabhangig von der Ladezustandsan-
zeige. Benutzen Sie anschlieRend das Mobiltelefon bis
zum Erténen des Akkuwarntons, ohne es zurlck in die La-
deschale zu legen. Dadurch wird die Ladezustandsanzeige
an die Betriebszeiten des Akkus angepasst.

Zum Erreichen der vollen Betriebs- und Ladezeiten (laut
Seite 12): Benutzen Sie das Mobiltelefon mehrmals bis
zum Ertonen des Akkuwarntons, ohne es zurlck in die La-
deschale zu legen.

Jedes weitere Aufladen: Sie konnen lhr Mobiltelefon nach
jedem Gebrauch in die Ladeschale legen. Das Aufladen
wird elektronisch gesteuert, so dass der Akku optimal und
schonend geladen wird.

1"
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Betriebszeiten und Ladezeit

Die Betriebszeiten werden erst nach einigen Lade- und Entladevor-
gangen erreicht.

Kapazitat | Bereitschafts- | Gesprachs- Ladezeit
(mAh) zeit (Stunden) | zeit (Stunden) | (Stunden)
500 bis zu 250 Uber 15 etwa 5,5

Zugelassene Akkus

Fir das Mobiltelefon ist der folgende Akku zugelassen:

Nickel-Metall-Hydrid (NiMH), 500 mAh

Bestell-Nr. V30145-K1310-X229




Akkufach 6ffnen

Akkufach
schlieBen

Einhdngen des
Trageclips

Montieren des Trageclips

Zum Mobiltelefon wird ein zweiter Akkufachdeckel geliefert, an dem
sich ein Zapfen fir den Trageclip befindet. Montieren Sie den Trage-
clip wie folgt:

Losen Sie die Schraube des Deckels, z.B. mit einer Mlnze (1), und he-
ben Sie ihn vom Akkufach ab (2).

Hangen Sie den zweiten Deckel, an dem sich der Zapfen befindet, ein
(3) und legen Sie ihn auf das Akkufach (4). Drehen Sie die Schraube
fest (5).

Schieben Sie den Trageclip bis zum Einrasten auf den Zapfen (6).

5)
Br O
do
~=
'gh
®

Ein-/Ausschalten des Mobhiltelefons

Drucken Sie die Auflegen-Taste so lange, bis das Ein- oder Ausschal-
ten durch eine aufsteigende Tonfolge bestatigt wird.

Displayanzeige im Ein- bzw. Infozustand, siehe Seite b.

|||» Hinweis:

¢ \ollstandig ausschalten lasst sich das Mobiltelefon nur au-
Rerhalb der Ladeschale!

¢ Wird das Mobiltelefon in die Ladeschale gestellt, schaltet
es sich automatisch in den Ein- bzw. Infozustand, siehe
Seite 5.

13



oder @

[Einstellungen |

oder:

[H/Set Settings |

[Sprache |
oder:

[Language |
oder

14

Einstellen der Sprache

Wenn im Lieferzustand die von lhnen bevorzugte Sprache nicht vor-
eingestellt ist, konnen Sie diese selbst festlegen.

Offnen Sie das Hauptmendi.

Wahlen Sie den Menulpunkt aus.

Bestétigen Sie die Auswahl.

Wahlen Sie den Menulpunkt aus.

Bestatigen Sie die Auswahl.
Wahlen Sie die gewlinschte Sprache aus.

Bestatigen Sie die Auswahl.

|||» Hinweis:

Das Zurlcksetzen des Mobiltelefons in den Lieferzustand ist
auf der Seite 30 beschrieben.




Anmelden des Mobiltelefons am System

|||» Hinweis:

Bei Inbetriebnahme des Telefonsystems erhalten Sie vom
Systembetreuer bereits angemeldete Mobiltelefone. Nur bei
Erweiterungen des Telefonsystems sind neue Mobiltelefone
anzumelden.

Ubersicht

@ Ein- bzw. Infozustand
oder

v a
Hauptmen
Familie/Freizeit
Termine/Uhr
Audio 0K
Einstellungen —— Einstellungen
Basis einstellen Aut. Rufannahme
HHHHHEHHHHHHHHEN Sprache
MT anmelden —— MT anmelden 0
Basisauswahl Basis 1 PIN
@ Mobilteil-Reset Basis 2
HEHHHEHHHHHEHHEE Basis 3

@ Basis 4
B

Vorbereiten der Anmeldung
e Erfragen Sie beim Systembetreuer Folgendes:
— Rufnummer des Mobiltelefons.
— PIN der Basis (HiPath-Anlage).
— Code-Nr. des Mobiltelefons (PIN E1).
— Gilt die genannte Code-Nr. netzweit? Wenn ja, dann sind die un-
ten angeflhrten Eingaben mit , #” abzuschlieRen.
— Kennzahl (zur Aktivierung des Mends fir die Eingabe der Code-
Nr. des Mobiltelefons).
e Tragen Sie von den erfragten Daten hier Folgendes ein:

Systembetreuer

Tel.-Nr. des Systembetreuers

Rufnummer des Mobiltelefons

Kennzahl

Die Ubrigen Daten sind geheimzuhalten, um einen Missbrauch |h-
res Mobiltelefons zu verhindern.
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Zweites Telefon

§,

e Offnen Sie das Anmeldefenster am Telefonsystem mit einem
zweiten Telefon. Flihren Sie dazu die im Folgenden beschriebenen
Schritte durch.

Das zweite Telefon kann ein bereits angemeldetes Mobiltelefon
sein oder ein Hicom-Telefon mit Display, z.B. ,Optiset E”

Es muss am gleichen System angemeldet und am gleichen Netz-
knoten angeschlossen sein. Fragen Sie dazu lhren Systembetreu-
er!

|||» Hinweis:

Das Anmeldefenster wird nach zehn Minuten automatisch ge-
schlossen. Der Anmeldevorgang des Mobiltelefons muss in-
nerhalb dieser Zeit erfolgen und darf maximal eine Minute
dauern.

Rufnummer einge-
ben

Code-Nr. eingeben

Identifikation
45678

16

Geben Sie die Kennzahl zum Aktivieren der Code-Nr. ein.

Geben Sie die zugewiesene Rufnummer ein. Bei Code-Nr. netzweit:
Schlief3en Sie die Rufnummer mit ,#” ab.

Geben Sie die Code-Nr. (PIN E1) des Mobiltelefons ein. Statt Ziffern
werden Sterne angezeigt. Bei Code-Nr. netzweit: SchlieRen Sie die
Rufnummer mit ,,#" ab.

Die eingegebene Rufnummer wird angezeigt, z.B. 45678.

Geben Sie zur Bestatigung die angezeigte Rufnummer ein, aber
schliefRen Sie nicht mit ,#" ab!

Der Freiton ertont kurz. Wenn der Freiton verstummt, ist das Anmel-
defenster fir 10 Minuten ,,offen?



Anzumeldendes
Mobiltelefon

oder @

[Einstellungen

[MT anmelden

Bitte geben Sie die

PIN ein
Basis 1 |
KLQ>>

Bitte geben Sie die

PIN ein
Basis 2 |
KLQ>>

Erstmaliges Anmelden am System

Flihren Sie am anzumeldenden Mobiltelefon die folgenden Schritte
durch:

Offnen Sie das Hauptmendi.
Wahlen Sie den Mentpunkt aus.
Bestatigen Sie die Auswahl.
Wahlen Sie den Mentpunkt aus.
Bestatigen Sie die Auswahl.

Geben Sie die PIN der Basis (HiPath-Anlage) ein. Statt Ziffern werden
Sterne angezeigt.

Bestatigen Sie die Eingabe.

Bei erfolgreicher Anmeldung werden der Name der Basis und zwi-
schendurch das Klingelzeichen angezeigt.

Anmelden an einem anderen System

Zum Anmelden des Mobiltelefons folgen Sie bitte der Ubersicht auf
Seite 15. Nach Auswahl der Funktion ,, MT anmelden” fiihren Sie noch
Folgendes aus:

Geben Sie die PIN der Basis (HiPath-Anlage) ein.

Bestatigen Sie die Eingabe.

Bei erfolgreicher Anmeldung werden der Name der Basis und zwi-
schendurch das Klingelzeichen angezeigt.

"I» Hinweis:

Ihr Mobiltelefon ist jetzt betriebsbereit. Flr eine korrekte Zeit-
erfassung der Anrufe ist es sinnvoll, Datum und Uhrzeit einzu-
stellen, siehe Seite 47.
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[Babyfon

18

Festlegen der Direktruf-Nummer

Damit Sie mit Ihrem Mobiltelefon einen Direktruf durchfiihren kon-
nen, mussen Sie eine Direktruf-Nummer festlegen. Als Direktruf-
Nummer wird die Nummer der Babyfon-Funktion verwendet. Diese
Nummer wird gewahlt, wenn Sie die Direktruf-Taste betéatigen, siehe
Seite 23. Die Babyfon-Funktion muss dabei ausgeschaltet sein.

Geben Sie die Direktruf-Nummer Uber die Babyfon-Funktion ein, siehe
Seite 44.

Durch zusatzliches Speichern der Direktruf-Nummer im Telefonbuch
des Mobiltelefons als ,, Direktruf” ist diese fir Sie nach dem Durch-
fuhren eines Direktrufes in der Wahlwiederholungsliste erkennbar.

Speichern Sie die Direktruf-Nummer als ,, Direktruf” in das Telefon-
buch des Mobiltelefons, siehe Seite 26.

Ein-/Ausschalten der Tastatursperre

Die Tastatursperre dient dem Schutz vor unbeabsichtigten Tastenbe-
tatigungen, z.B. beim Tragen in der Tasche. Bei einem Anruf wird die
Tastatursperre automatisch ausgeschaltet und nach Gesprachsende
wieder eingeschaltet.

Die Tastatursperre wirkt nicht auf die Direktruf-Taste, d.h. auch bei
eingeschalteter Tastatursperre ist ein Direktruf moglich.

Dricken Sie im Ein- bzw. Infozustand die Raute-Taste so lange, bis das
Ein- oder Ausschalten durch eine aufsteigende Tonfolge bestatigt
wird.

Wenn die Tastatursperre eingeschaltet ist, wird im Display ein Schlus-
sel angezeigt.



Gesprach
vorbereiten

ﬁi und

ﬁi oder @
oder @

ﬁi oder @

Telefonieren

|||» Hinweis:

Zum Wahlen muss das Mobiltelefon eingeschaltet sein. Im
Display wird dann der Ein- bzw. Infozustand angezeigt, siehe
Seite 5.

Mit der Abheben-Taste oder der Freisprech-Taste beginnen Sie ein
Gesprach.

Mit der Auflegen-Taste oder durch das Stellen des Mobiltelefons in
die Ladeschale beenden Sie ein Gesprach.

Mit der Auflegen-Taste konnen Sie ebenfalls alle Funktionen abbre-
chen.

Wahlen intern/extern

Interne Anrufe sind Anrufe innerhalb des Telefonsystems. Externe An-
rufe sind Anrufe in das offentliche Telefonnetz.

Geben Sie die Rufnummer ein und korrigieren Sie ggf. mit der Display-
Taste ,Loschen” einzelne Zeichen.

|||» Hinweis:

Sie kénnen auch zuerst die Abheben-Taste drlicken und dann
die Rufnummer eingeben. Jede Ziffer wird dann sofort ge-
wahlt.

Bei interner Wahl:

Geben Sie die interne Rufnummer des Teilnehmers ein, oder 6ffnen
Sie mit der Steuer-Taste die Liste der internen Teilnehmer bzw. das Te-
lefonbuch des Mobiltelefons, siehe auch Seite 26.

Bei externer Wahl:

Geben Sie die Extern-Kennzahl, z.B. ,,0" plus die externe Rufnum-
mer ein, oder 6ffnen Sie mit der Steuer-Taste das Telefonbuch des
Mobiltelefons, siehe auch Seite 26.
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Wahrend des Eingebens der Rufnummer kénnen Sie Uber die Men-
Taste folgende Funktionen benutzen:

- Wahlvorbereitg.
Pause einfiigen
R einfiigen

Nr. ins Tel.buch

HHHHHHH R

"I.} Hinweis:

e Pause einfigen”: Einfligen einer Wahlpause, z.B. zwi-
schen VorwahInummer und Rufnummer oder bei einer
Mailboxabfrage (bei HiPath Cordless Enterprise nicht
relevant).

¢ _Reinfigen”: Ist bei HiPath Cordless Enterprise nicht
relevant.

% oder Dricken Sie die Abheben-Taste oder die Freisprech-Taste.
"I.> Hinweis:

e Beiinterner Wahl: Wenn der gewtiinschte Gesprachspart-
ner gerade telefoniert oder sich nicht meldet, konnen Sie
die Funktion ,RUECKRUF" aktivieren. Das Mobiltelefon Ih-
res Gesprachspartners fihrt dann einen automatischen
Ruckruf durch.

e Beiexterner Wahl: Wird ,Nicht berechtigt” angezeigt, kon-
nen Sie keine externen Gesprache flhren.

Gesprach fiihren

/@ und Wahrend des Gespréaches werden im Display Funktionen angezeigt,
die Sie durchblattern und ausfliihren kdnnen, siehe Seite 9. Aulierdem
wird Folgendes angezeigt:

Bei interner Wahl:
Die Rufnummer und der Name des Teilnehmers werden angezeigt.

Bei externer Wahl:
Die gewahlte Rufnummer wird angezeigt.

|||’ Hinweis:

Erhalten Sie wahrend des Gespraches einen Anruf, ertont ein
Aufmerksamkeitston.
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Gesprach
beenden

Dricken Sie die Auflegen-Taste, oder stellen Sie das Mobiltelefon in
die Ladeschale.

Je nach Systemeinstellung werden die Gesprachskosten angezeigt.

|||» Hinweis:

Die gewahlte Rufnummer ist automatisch fur die \Wahlwieder-
holung gespeichert.

Wahlen iiber Telefonbuch bzw. Netzanbieterliste

Das Wahlen Uber das Telefonbuch des Mobiltelefons oder die Netzan-
bieterliste ist auf Seite 26 beschrieben.

Annehmen eines Anrufes

Der Rufton ertdnt am Mobiltelefon, und je nach Teilnehmer (intern/ex-
tern) werden die Nummer und/oder der Name des Anrufers ange-
zeigt.

Ein Anrufer kann ebenfalls durch den Vibrationsalarm signalisiert wer-
den, siehe Seite 35.

[Rufton aus

| Vom Mobiltelefon wird diese Funktion zum Ausschalten des Ruftons

% oder

angeboten.

Ein Anruf kann auf die folgenden Arten angenommen werden:

Mobiltelefon in der Ladeschale:
Nehmen Sie das Mobiltelefon aus der Ladeschale (Funktioniert nur,
wenn ,, Autom. Rufannahme” eingeschaltet ist, siehe Seite 35).

Mobiltelefon aulRerhalb der Ladeschale:
Driicken Sie die Abheben- oder die Freisprech-Taste.
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Vorteile

Anwendung

Einschalten

Lautstarke
einstellen

oder @

[Sichern

Ausschalten

¢

Freisprechen

Das Freisprechen bietet hnen folgende Vorteile:

e Andere Personen kdnnen mithdren und mitsprechen.

e Sie haben die Hande frei.

e Beim Wahlen horen Sie z.B. den Freiton, ohne das Mobiltelefon
ans Ohr nehmen zu mussen.

Die Nutzung des Leistungsmerkmals ,Freisprechen” empfiehlt sich
bis zu einem Gerauschpegel von 50 dB (A).

Das Freisprechen kann wahrend des Gespraches, beim Wahlen oder
beim Annehmen eines Anrufes eingeschaltet werden:

Driicken Sie die Freisprech-Taste.

Die Lautstarke kann wahrend des Gespraches eingestellt werden:

Dricken Sie die Freisprech-Taste erneut.
Verringern oder erhohen Sie die Lautstarke.

Speichern Sie bei Bedarf die eingestellte Lautstarke.

Wahrend des Gespraches kann das Freisprechen ausgeschaltet und
in den Hoérerbetrieb gewechselt werden:

Dricken Sie die Abheben-Taste.

|||» Hinweis:

Wenn Sie wahrend eines Gespraches das Mobiltelefon wieder
in die Ladeschale zurticklegen mochten, z.B. weil der Akku
leer ist, halten Sie dabei die Freisprech-Taste gedruckt.




O

Durchfiihren eines Direktrufes

"I.} Hinweis:

e Vor dem ersten Direktruf ist eine Direktruf-Nummer in der
Babyfon-Funktion festzulegen, siehe Seiten 18 und 44!

¢ Beiabwechselnder Benutzung dieser Funktion als Babyfon
oder Direktruf ist jeweils das Andern der Rufnummer not-
wendig!

Wenn die Direktruf-Nummer festgelegt wurde, dann ist ein Direktruf
im Ein- bzw. Infozustand durchflhrbar. Er ist auch bei eingeschalteter
Tastatursperre moglich.

Wenn sich das Mobiltelefon im Wahl-, Ruf- oder Gesprachszustand
befindet: Dricken Sie ggf. mehrmals die Auflegen-Taste, um in den
Ein- bzw. Infozustand zu gelangen.

Dricken Sie die Direktruf-Taste.

Wenn die automatische Wahlwiederholung eingeschaltet ist:
Driicken Sie die Direktruf-Taste zweimal.

|||» Hinweis:
Ein Direktruf ist unter den folgenden Umstanden nicht durch-
fahrbar:
e Das Mobiltelefon befindet sich im Lieferzustand.
e Das Mobiltelefon befindet sich im Wahl-, Ruf- oder Ge-
sprachszustand.
e Die Direktruf-Nummer in der Babyfon-Funktion wurde ge-
|6scht.
¢ Die Babyfon-Funktion ist eingeschaltet.
e Der Walkie-Talkie-Modus ist eingeschaltet.

STUMM EIN

Stummschalten des Mikrofons

| Wenn Sie sich wahrend eines Gespraches mit einer dritten Person im

Raum unterhalten wollen, kénnen Sie das Mikrofon Uber die angebo-
tene Funktion stummschalten.

Dricken Sie die Display-Taste, um das Mikrofon stummzuschalten.
Das Gesprach wird gehalten, der Gesprachspartner hort eine Warte-
melodie.

Schalten Sie das Mikrofon mit der Display-Taste wieder ein. Sie kon-
nen mit dem Gesprachspartner weitersprechen.
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Wahlwiederholung

Mit der Display-Taste ,Wahlwiederholung” rufen Sie die Wahlwieder-

holungsliste auf. In der Wahlwiederholungsliste sind die zuletzt ge-
wahlten finf Rufnummern automatisch gespeichert.

Wenn Sie versucht haben, Uber das Telefonbuch des Mobiltelefons
einen gewtinschten Gesprachspartner anzurufen, dann wird bei der
Wahlwiederholung dessen Name angezeigt.

Ubersicht

Ein- bzw. Infozustand

.

Wahlwiederh.

<Nummer 1>

<Nummer 2>
<Nummer 3>
<Nummer 4>

<Nummer 5>

Wahlwiederh.

Aut. Wahlwiederh.
Nr. verwenden

Nr. ins Tel. buch
Eintrag I6schen

§© ©| i

hen

<Nummer>
<Name>
HHHHHEHHHEHEEEH

Manuelle Wahlwiederholung

Rufen Sie mit der Display-Taste ,Wahlwiederholung” die Wahlwieder-
holungsliste auf.

oder Wahlen Sie mit der Steuer-Taste die gewlinschte Rufnummer aus.

¢

[Aut. Wahlwiederh.

24

Dricken Sie die Abheben-Taste.

Automatische Wahlwiederholung

Die Wahl der Rufnummer wird automatisch zehnmal im Abstand von
20 Sekunden wiederholt. Das Freisprechen ist automatisch einge-
schaltet, die Freisprech-Taste blinkt. Nach zehn erfolglosen Wahlver-
suchen schaltet sich die Funktion ab.

Zum Einschalten der automatischen Wahlwiederholung folgen Sie bit-
te der Ubersicht.



Aus |

[Nr. verwenden |

[Nr. ins Tel.buch |

[Eintrag 16schen |

Wabhlen Sie diese Funktion zum Abbrechen der automatischen Wahi-
wiederholung, oder dricken Sie eine beliebige Taste.

|||» Hinweis:

Bei einem zwischenzeitlich gefiihrten Gesprach schaltet die
automatische Wahlwiederholung ab.

Bearbeiten der Wahlwiederholungsliste

Zum Aufsuchen der gewlinschten Funktion folgen Sie bitte der Uber-
sicht auf Seite 24! Folgende Funktionen sind maglich:

Aufrufen einer in der Wahlwiederholungsliste gespeicherten Rufnum-
mer.

Ubernehmen einer Rufnummer aus der Wahlwiederholungsliste in
das Telefonbuch des Mobiltelefons. Ergénzen Sie danach den Eintrag
mit einem Namen (max. 16 Zeichen).

Loschen einer Nummer aus der Wahlwiederholungsliste.
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Telefonbuch und Netzanbieterliste

Mit der Steuer-Taste rufen Sie das Telefonbuch des Mobiltelefons auf.
Das Mobiltelefon kann in seinem Telefonbuch Eintrage mit Namen
und Rufnummer speichern. Die Eintrage werden in der folgenden Rei-
henfolge sortiert: Leerzeichen, Ziffern, Buchstaben, restliche Zeichen.

|||» Hinweis:

Aufder dem Telefonbuch des Mobiltelefons kénnen Sie auch
das Digitale Telefonbuch des Telefonsystems benutzen, falls
es eingerichtet ist, siehe Seite 42.

® Mit der Netzanbieter/Rlckfrage-Taste rufen Sie die Netzanbieterliste
des Mobiltelefons auf (lange drlicken, siehe Seite 4). Das Mobiltele-
fon kann in seiner Netzanbieterliste die Vorwahlnummern von Telefon-
gesellschaften oder von anderen Standorten speichern (bei HiPath
Cordless Enterprise nicht relevant).

|||» Hinweis:

¢ Die Bedienung von Telefonbuch und Netzanbieterliste ist
identisch. Bei der Netzanbieterliste gibt es jedoch keine
Jahrestag-Funktion.

e Sie kénnen die Rufnummern der Wahlwiederholungsliste
in das Telefonbuch des Mobiltelefons Gibernehmen, siehe

Seite 25b.
e Vor externen Rufnummern ist die Extern-Kennzahl einzu-
geben, z.B. ,0"




Ubersicht

Ein- bzw. Infozustand

oder

VvV A
Telefonbuch

Neuer Eintrag
<Eintrag 1>
<Eintrag 2>

alsistoioisiointcicicioinicicic]

©

O

Nr. verwenden

Neuer Eintrag
— <Nummer> .
— <Name> Andern
Jahrestag Jahrestag
Datum
Ansehen Zeit
Andern @ Signal
Eintrag andern
<Nummer> .
8/ |<Name> Andern
Jahrestag Jahrestag
2 Datum
>= Zeit
Telefonbuch @ Signal

&)

Eintrag l6schen
Eintrag senden*
Liste l6schen
Liste senden*
Speicherplatz

HHHHHEEHHEEEEEHH

OK

*: bei HiPath Cordless Enterprise nicht relevant

Liste I6schen

Alle Eintrage
I6schen?

Nein
Ja

Funktionen des Telefonbuches

Zum Ausfihren einer Funktion des Telefonbuches im Mobiltelefon

bzw. der Netzanbieterliste folgen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 27.

Neuer Eintrag

lefons.

Speichern einer neuen Vorwahlnummer in der Netzanbieterliste.

[Ansehen

[Andern

[Speichern

[Pause einfiigen

[R einfiigen

Ansehen eines Eintrages.

Andern eines Eintrages.

Speichern eines neu erstellten oder geanderten Eintrages.

Speichern eines neuen Eintrages mit Name (max. 16 Zeichen), Ruf-
nummer (max. 32 Ziffern) und Jahrestag im Telefonbuch des Mobilte-

EinfUgen einer Wahlpause, z.B. zwischen Vorwahinummer und Ruf-
nummer oder bei einer Mailboxabfrage.

Bei analogen Leitungen: Einfugen eines Signals vor der Rufnummer,
um Leistungsmerkmale nutzen zu kénnen.
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Nr. verwenden

[Eintrag 16schen

[Liste 18schen

[Speicherplatz

[Eintrag senden

oder:

[Liste senden

Andern

28

Aufrufen einer im Telefonbuch des Mobiltelefons gespeicherten Ruf-
nummer.

Aufrufen einer in der Netzanbieterliste gespeicherten Vorwahinum-
mer. Diese kdnnen Sie erganzen und flr einen Verbindungsaufbau
verwenden.

Loschen eines Eintrages im Telefonbuch des Mobiltelefons.

Loschen des gesamten Telefonbuches oder der Netzanbieterliste,
z.B. wenn Sie das Mobiltelefon an einen anderen Teilnehmer weiter-
geben. Das Loschen erfolgt erst nach einer Sicherheitsabfrage!

Anzeigen, wie viele Eintrage noch insgesamt im Telefonbuch des Mo-
biltelefons und in der Netzanbieterliste gespeichert werden konnen.
Maximal sind 200 Eintrage maoglich.

Senden und Empfangen von Eintragen

Diese Funktionen werden bei HiPath Cordless Enterprise nicht unter-
stutzt und kdnnen nur bei Gigaset-Basen angewendet werden.

Jahrestag eingeben

Beim Anlegen eines neuen Eintrages und beim Andern eines beste-
henden Eintrages kénnen Sie den Jahrestag des Gesprachspartners
eingeben.

Zum Auswahlen oder Anlegen eines Eintrages folgen Sie bitte der
Ubersicht auf Seite 27.

Markieren Sie mit der Steuer-Taste das Feld fir den Jahrestag.
Bestatigen Sie mit der Display-Taste.

Geben Sie das Datum (Tag/Monat), die Uhrzeit (Stunde/Minute) und
die Signalisierungsart ein.

|||» Hinweis:

® Beachten Sie die Besonderheiten der internen Uhr des
Mobiltelefons, siehe Seite 47!

e \Wenn neben der Uhrzeit ,am” oder ,pm"” angezeigt wird,
dann ist die 12-Stunden-Anzeige aktiviert. Durch Dricken
auf die linke Displaytaste kénnen Sie die Anzeigenart
wechseln.

e Als Signalisierung sind zehn Ruftonmelodien mit einer An-
zeige im Display oder eine Anzeige im Display ohne Ruf-
tonmelodie verfligbar.




Léschen

oder ®
/@ oder t-'.i

[Nr. verwenden

€a) oder {38
g

Speichern Sie den Jahrestag.

Mit dieser Display-Taste kdnnen Sie den Jahrestag léschen.

Wahlen mit Telefonbuch bzw. Netzanbieterliste

|||» Hinweis:
[ ]

Zum Wahlen muss das Mobiltelefon eingeschaltet sein.
Im Display wird dann der Ein- bzw. Infozustand angezeigt,
siehe Seite b.

e |m Telefonbuch des Mobiltelefons bzw. der Netzanbieter-
liste missen Eintrage vorhanden sein.

Drucken Sie die Steuer-Taste bzw. Netzanbieter/Ruckfrage-Taste. Die
Eintrage werden mit ihren Namen angezeigt.

Blattern Sie bis zum gewdnschten Eintrag, oder geben Sie den An-
fangsbuchstaben des Eintrages ein.

|||» Hinweis:

Machten Sie einen Anfangsbuchstaben eingeben, der auf der
entsprechenden Taste nicht an erster Stelle steht, ist die Taste
mehrmals zu dricken, bis der gewinschte Buchstabe erreicht
ist.

Wahlen und bestatigen Sie die Funktion. Die Nummer wird angezeigt.
Folgen Sie dabei bitte der Ubersicht auf Seite 27.

Bei Netzanbieterliste: Ergénzen Sie die gewahlte Vorwahl mit der Ruf-
nummer (Verketten).

Dricken Sie die Abheben-Taste. Die angezeigte Nummer wird ge-
wahlt.
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Einstellungen

Ubersicht

Die folgende Ubersicht zeigt die Funktionen zum Einstellen des Mo-
biltelefons.

@ Ein- bzw. Infozustand

oder
v a
Hauptmen
Familie/Freizeit
Termine/Uhr
Audio ——— Audio

Telefonlautst.
Rufton einst. ——— Rufton einst. Sichern
Hinweistone
Vibration
HEHHHEHHHHHEHHEE

Einstellungen
@ R T

Einstellungen

Aut. Rufannahme K

Sprache ————— Sprache
MT anmelden Deutsch
Basisauswahl English
Mobilteil-Reset —
HEHHHEHHHHHEHHEE

L
® OH® @El

o iaiateisloiointaintcicinizinic]

o8 © o8

Basisauswahl
Basis 1
Basis 2
Basis 3
Basis 4

Beste Basis
HHEHHHHHEHHHEHH

B ©

K

Mobilteil-Reset
Einstellungen in Nein
Lieferzustand Ja

ruecksetzen?
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Lieferzustand

Die folgende Tabelle zeigt die Einstellungen des Mobiltelefons im

Lieferzustand:

Einstel- Erklarung/Hinweise Stufen | Liefer-
lung zustand
Audio Ruftonlautstarke 5 5

Ruftonmelodie 10 1

Horerlautstarke 3 1

Lautsprecher 5 5

Tastenklick bei jeder Tasten- - ein

betatigung.

Akkuton, etwa 5 Minuten bevor |- ein

die Akkuladung verbraucht ist.

Quittungstone, ob Aktionen er- | - ein

folgreich oder fehlerhaft durchge-

fahrt wurden.

Vibrationsalarm - aus
Zeitsteue- | Ruftonlautstarke flr eine be- - aus
rung stimmte Zeit verringern oder er-

hohen.
Aut. Ruf- | Festlegen, ob bei Entnahme des | - ein
annahme | Mobiltelefons aus der Ladeschale

zur Anruf-Annahme die Abheben-

Taste gedrickt werden muss.
Sprache Verschiedene Sprachen auswah- | 14 deutsch

len. oder

englisch

Lieferzu- | Beim Zurlicksetzen werden die |- -
stand Rufnummern in der Wahlwieder-

holungsliste und die Direktruf-

Nummer geldscht, sowie die Au-

dioeinstellungen zurlckgesetzt.

Die Anmeldung des Mobiltele-

fons bleibt erhalten!
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Einstellen der Audio-Funktionen

Aufsuchen und Zum Aufsuchen einer Audio-Funktion folgen Sie bitte der Ubersicht
Einstellen auf Seite 30. Stellen Sie dann die gewlinschte Audio-Funktion wie
folgt ein:

oder @ Verandern Sie mit der Steuer-Taste die Lautstarke, die Melodie oder
den Status der Audio-Funktion.

oder Wechseln Sie mit der Steuer-Taste zur nachsten Funktion, die Sie im
Menu einstellen wollen.

Driicken Sie nach dem Einstellen der im Meni angezeigten Audio-
Funktionen diese Display-Taste, um die Einstellungen zu speichern.

[Sichern

Meniis

Menii  Beim Auswahlen des MenUs ertont der Ton im Horerbetrieb in der ak-
[Telefonlautst. | tuellen Einstellung. Sie kdnnen zwischen funf Lautstarken beim Frei-
sprechen und drei Lautstarken im Horerbetrieb wahlen.

1 Lautstarke beim Freisprechen

__Telefonlautst.__ 2 Lautstarke im Horerbetrieb

1 ) A —T

2— o~ — ]

Meni Beim Auswahlen des MenUs ertont der Rufton in der aktuellen Ein-
stellung. Sie kénnen zwischen finf Rufton-Lautstarken, dem Crescen-
do-Ruf (Lautstarke nimmt stufenweise zu) und keinem Rufton wahlen.
Die zehn Ruftonmelodien sind bei HiPath Cordless Enterprise nicht
speicherbar.

[Rufton einst.

1 Ruftonlautstarke

__Rufton einst.__ 2 Ruftonmelodie
1 ) U >
3 Funktion zum Aufrufen der
2—— 2y ([o[=[oD)9 Zeitsteuerung fur die Rufton-
3 Zeitstrg lautstarke

i Anzeige bei ausgeschaltetem Rufton.
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Menii In diesem Meni kdnnen Sie fir einen bestimmten Zeitraum eine an-

Zeitstrg. | dere Ruftonlautstérke einstellen (z.B. wahrend der Nachtstunden).

1 Status der Zeitsteuerung

1 Zeitstrg.: <« Ein » 2 Beginn des Zeitraumes

2 Von: 00:00 )

3 Bis: 00:00 3 Ende des Zeitraumes
=) 1

|||» Hinweis:

Beachten Sie die Besonderheiten der internen Uhr des Mobil-
telefons, siehe Seite 47!

Meni Die Hinweistone haben die folgende Bedeutung:

Hinweistone | Hinweiston Bedeutung
Tastenklick Jeder Tastendruck wird bestatigt.
Quittungstone e Bestatigungston (aufsteigende Tonfolge)
beim Sichern von Eingaben/Einstellungen
und beim Legen des Mobiltelefons in die
Ladeschale
e Fehlerton (absteigende Tonfolge) bei Fehl-
eingaben
e Menulendeton am Mentende
Akkuton Der Akku muss geladen werden.
1 Status des Tastenklicks
__Hinweistone__ 2 Status des Quittungstones
1 Tastenklick: <« Ein »
2 Quittung: < Ein » 3 Status des Akkutones
3 ———Akkuton: <« Ein »
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Ausschalten

L5

Einschalten

o)

Einschalten

[Beep

Al

Ausschalten

34

Ein-/Ausschalten des Ruftones

Taste so lange drlicken, bis der Bestatigungston ertont.

Der Rufton ist ausgeschaltet.

Taste so lange drlcken, bis der Bestatigungston ertont.

|||» Hinweis:

Der Rufton kann nicht Uber die Stern-Taste eingeschaltet wer-
den, wenn er Uber das MenU ausgeschaltet wurde.

Ein-/Ausschalten des Aufmerksamkeitstones

Wenn Sie den Aufmerksamkeitston einschalten, werden alle anderen
Tone ausgeschaltet. Bei einem Anruf werden Sie durch diesen kurzen
Ton aufmerksam gemacht.

Befindet sich das Mobiltelefon in einer Anruflibernahme-Gruppe, wird
ein Ubernahmeruf ebenfalls durch den Aufmerksamkeitston signali-
siert.

Taste so lange drlcken, bis der Bestatigungston ertont.
Displaytaste innerhalb von drei Sekunden drlcken.

Der Aufmerksamekeitston ist eingeschaltet.

Taste so lange drlcken, bis der Bestatigungston ertont.

|||» Hinweis:

Der Aufmerksamkeitston kann nicht eingeschaltet werden,
wenn der Rufton ausgeschaltet wurde.




Vibration

Aut. Rufannahme

[Mobilteil-Reset

Ein-/Ausschalten des Vibrationsalarms

Sie konnen den Vibrationsalarm zuséatzlich zum Rufton oder auch an-
statt des Ruftones einschalten.

Zum Ein- oder Ausschalten des Vibrationsalarmes folgen Sie bitte der
Ubersicht auf Seite 30.

Die eingeschaltete Funktion ist durch ein Hakchen gekennzeichnet
und kann durch erneutes Auswahlen wieder ausgeschaltet werden.

Wenn Sie den Vibrationsalarm eingeschaltet haben, kénnen Sie den
Rufton ausschalten, siehe Seite 34.

Einstellen der automatischen Rufannahme

Diese Funktion ermoglicht das Annehmen von Anrufen durch Heraus-
nehmen des Mobiltelefons aus der Ladeschale.

Zum Ein- und Ausschalten der automatischen Rufannahme folgen Sie
bitte der Ubersicht auf Seite 30!

Die eingeschaltete Funktion ist durch ein Hakchen gekennzeichnet
und kann durch erneutes Auswahlen wieder ausgeschaltet werden.

Zuriucksetzen in den Lieferzustand

Diese Funktion ermdglicht das Zurlicksetzen Ihres Mobiltelefons in
den Lieferzustand, z.B. wenn Sie |hr Mobiltelefon weitergeben. Zum
Zurucksetzen in den Lieferzustand folgen Sie bitte der Ubersicht auf
Seite 30!

Die Einstellungen des Lieferzustandes sind auf Seite 31 beschrieben.
Beim Zurlicksetzen werden die Leistungsmerkmale des Mobiltele-
fons wie folgt behandelt:

Leistungsmerkmal Behandlung
Audioeinstellungen werden zurlickgesetzt
Direktruf-Nummer wird geldscht
Systemregistrierung bleibt erhalten
Telefonbuch bleibt erhalten
Telefon-Dienste Menu versionsabhangig
Wahlwiederholungsliste wird geloscht
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Auswahlen einer Basis

Basisauswahl

| Wenn Ihr Mobiltelefon an mehreren Basen angemeldet ist, dann kon-

36

nen Sie es auf eine bestimmte Basis oder auf die jeweils am Besten

zu empfangende Basis einstellen. Der Wechsel zu dieser Basis erfolgt
dann automatisch.

Zum Auswahlen der Basis folgen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 30.
Die ausgewahlte Basis ist durch ein Hakchen gekennzeichnet.



Komfort-Funktionen

Funktionen der Telefonanlage

Ubersicht

Die folgende Ubersicht zeigt die Service-Funktionen, die aus dem
Wahl- oder Gesprachszustand lber das System-MenU des Telefon-

systems zu erreichen sind.

Ein- o. Infozustand

VA

System-Menu

GRUNDEINSTELL.

MAILBOX
ABFRAGE RUFNR
DTB

DISPLAY TEST

Wahl- 0. Gesprachszustand

INT VvV A
Servicemeni

ZIELE
SCHALTER
SPRACHINFO
PIN/BERECHTG
TERMIN
WEITERE FKT.
ABBRECHEN

=

—] |

oder:

Kennzahl eingeben

[Service:

o o
= N

o
=

=

o o

=11

ZIELE

VARIABLE UMLTG
FESTE UMLTG
UMLEITUNG RUFN
ZURUECK

SCHALTER

ZWEITANRUF
ANRUFSCHUTZ
ANSPRECHSCHUTZ
UMLEITUNG
UMLEITUNG RUFN
ZURUECK

SPRACHINFO

POSTFACH EIGEN
POSTFACH FREMD
ZURUECK

PIN/BERECHTG

PIN 1

PIN5

BERECHTG. AEND
ZURUECK

TERMIN

NEUER TERMIN
ZURUECK

WEITERE FKT.

ANZEIGE
ZURUECK
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Benutzen der Service-Kennzahlen

In der folgenden Tabelle sind die Service-Funktionen dargestellt, die
Sie Uber Ihr Mobiltelefon entweder im Dialogbetrieb (siehe Ubersicht
auf Seite 37) oder im ServicemenU durch Eingeben der dargestellten
Kennzahlen ausflihren kénnen.

Die einzelnen Funktionen mussen freigeschaltet sein. Die Kennzahlen
sind Standardkennzahlen. Sie kénnen anders eingestellt sein. Fragen
Sie dazu den Systembetreuer |Ihres Telefonsystems.

Die erfolgreiche Ausflihrung einer Service-Funktion wird durch eine
aufsteigende Tonfolge, eine fehlerhafte Ausflihrung durch eine abstei-
gende Tonfolge signalisiert.

|||’ Hinweis:

Wahrend des Durchflihrens der Funktionen des Serviceme-
nds konnen Sie Anrufe nur entgegennehmen, wenn Sie das
Servicement abbrechen.

Funktion Erklarung, Hinweise Standard- Individuel-
Kennzahl le Kennzahl
Ziele
Variable Umleitung Siehe Seite 40 i
Feste Umleitung Siehe Seite 40 12
Kurzwahl Nicht relevant bei Hicom 13
cordless E!
Umleitung Rufnummer | Siehe Seite 40 14
Schalter
Zweitanruf Funktion eingeschrankt nutz- |21
bar!
Anrufschutz Wenn Sie den Anrufschutz 22
einschalten, erhalten Sie kei-
ne Anrufe mehr. Beim inter-
nen Anrufer wird ,, Anruf-
schutz” angezeigt.
Ansprechschutz Funktion nicht nutzbar! 23
Sammelanschluss Beim Systembetreuer nach- |24
fragen!
Ein- und Ausschalten des
Sammelanschlusses maglich.
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Funktion Erklarung, Hinweise Standard- | Individuel-
Kennzahl le Kennzahl

Schalter (Fortsetzung)

Umleitung Siehe Seite 40 25

Umleitung Rufnummer Siehe Seite 40 26

Sprachinfo

Postfach eigen Voraussetzung: Es wurde fir |51
Ihr Mobiltelefon eingerichtet.
Bedienung entsprechend
Sprachinfo!

Postfach fremd Bedienung entsprechend 52
Sprachinfo!

PIN/Berechtigung

PIN 1 Beim Systembetreuer nachfra- | 61
gen!

PIN b Beim Systembetreuer nachfra- | 62
gen!

Berechtigung andern Voraussetzung: PIN 1 ist be- |67
kannt! Nach Umschaltung sind
z.B. keine externen Verbindun-
gen mehr moglich.

Termin

Neuer Termin Zum Speichern von Tagester- |7
minen, z.B. 0930 fir 9 Uhr 30
Minuten. Der Termin wird
durch das Anrufsignal signali-
siert — mit beliebiger Taste be-
statigen, ggf. nach einer be-
stimmten Zeit nochmaliger
Anruf.

Weitere Funktionen

MFV-Nachwahl Voraussetzung: Eine externe |81
Verbindung besteht! Nach dem
Einschalten konnen Sie MFV-
Signale senden.
Hinweis: Schnellumschaltung
auf MFV mit Raute-Taste und
Stern-Taste

Anzeige Beim nachsten Anruf wird lhr |82

Name und Ihre Nummer beim
Angerufenen nicht angezeigt.
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[VARIABLE UMLTG |
[FESTE UMLTG |
[UMLEITUNG RUFN |

VARIABLE UMLTG |

[FESTE UMLTG |

UMLEITUNG RUFN |

40

Umleiten von Anrufen

HiPath Cordless Enterprise bietet Ihnen flr die Umleitung von Anru-
fen die nebenstehenden Funktionen. Zum Ausfihren einer Funktion
folgen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 37 und danach der Bediener-
flihrung! Sie kdnnen diese Funktionen auch direkt Gber die Service-

Kennzahlen aufrufen, siehe Seite 38.

|||» Hinweis:

Ist eine Umleitung eingeschaltet, ertdnt nach Drucken der Ab-
heben-Taste ein Hinweiston.

Variable Umleitung

Mit dieser Funktion kdnnen Sie Anrufe zu einer anderen Rufnummer
umleiten. Die Rufnummer ist nach Ausschalten der Umleitung nicht
im Mobiltelefon gespeichert.

Feste Umleitung

Mit dieser Funktion kdnnen Sie eine Rufnummer speichern, zu der Sie
bei Bedarf Anrufe umleiten wollen.

Umleitung fiir andere Rufnummer

Mit dieser Funktion kénnen Sie Anrufe von einer anderen Rufnummer
zu einer Rufnummer umleiten. Die Rufnummern sind nach Ausschal-
ten der Umleitung nicht im Mobiltelefon gespeichert.



|AUSGEBEN

[LOESCHEN

[WEITER

|ABBRECHEN

|ABFRAGE RUFNR

|WAEHLEN

[LOESCHEN

[NACHFOLGENDER

|VORHERIGER

Benutzen der Mailbox

Wenn Sie eine feste Umleitung zur Mailbox einrichten, kénnen Sie die
dann eingehenden Sprach-Nachrichten abhdéren und léschen. Zum
Aufrufen der Mailbox folgen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 37 und
danach der Bedienerfihrung!

Wenn eine Sprach-Nachricht in der Mailbox vorhanden ist, kdnnen Sie
zwischen den folgenden Funktionen wahlen:

Sprach-Nachricht abhdren.
Sprach-Nachricht l6schen.

Weitere Sprach-Nachrichten abfragen.
Abbrechen.

Benutzen der Anruferliste

Wenn Sie einen Anruf nicht entgegen nehmen, dann wird die Ruf-
nummer des Anrufenden gespeichert. Voraussetzung dafur ist, dass
es sich um einen Anruf mit Rufnummern-Ubergabe handelt. Die ge-
speicherten Rufnummern konnen Sie am Mobiltelefon abfragen und
anschlieRend wahlen oder 6schen.

Je nach Einstellung des Telefonsystems werden jeweils die letzten
oder ersten funf Anrufe in der Anruferliste gespeichert. Bei Speiche-
rung der letzten finf Anrufe wird der jeweils alteste Anruf durch wei-
tere Anrufe automatisch geldscht. Bei Speicherung der ersten finf
Anrufe missen Sie diese einzeln l6schen.

Zum Ausfiihren der Funktion folgen Sie bitte der Ubersicht und da-
nach der Bedienerfihrung!

Ein Hakchen hinter einem Eintrag in der Anruferliste bedeutet, dass
Sie bereits zurlickgerufen haben.

Nach dem Auswahlen eines Eintrages und dem Aufrufen des Zusatz-
menUs konnen Sie zwischen den folgenden Funktionen wahlen:

Rufnummer wahlen.
Rufnummer I6schen.
Néachsten Eintrag anzeigen.

Vorherigen Eintrag anzeigen.
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Aufrufen des Digitalen Telefonbuches

[pTB

| Mit dieser Funktion kénnen Sie das Digitale Telefonbuch des Telefon-

systems aufrufen.

|||» Hinweis:

Das Digitale Telefonbuch muss im Telefonsystem eingerichtet
sein.

Zum Ausfiihren der Funktion folgen Sie bitte der Ubersicht auf
Seite 37 und danach der Bedienerfihrung!

Durchfiihren des Display-Tests

Mit dieser Funktion kénnen Sie priifen, ob alle Displaypunkte ein-
wandfrei angezeigt werden.

[DISPLAY TEST

| Zum Ausfiihren der Funktion folgen Sie bitte der Ubersicht auf

42

=] oder

Seite 37 und danach der Bedienerfihrung!

Beim Ausfuhren der Funktion werden alle Displaypunkte kurzzeitig
dunkel. Falls nicht, wenden Sie sich an lhren Systembetreuer.

Benutzen der Message Waiting Indication

Haben Sie Anrufe oder Sprach-Nachrichten (Voice mail) nicht ange-
nommen, werden diese auf dem Display des Mobiltelefons durch das
nebenstehende Symbol signalisiert.

Uber diese Funktion kénnen Sie alle neuen Eintrage in der Mailbox
oder der Anruferliste direkt abrufen.

|||» Hinweis:

Sprach-Nachrichten und Anrufe, die bereits abgerufen wur-
den, werden nicht mehr signalisiert.




Ausfiihren der Kennzahl-Funktionen

In der folgenden Tabelle sind Kennzahl-Funktionen dargestellt, die Sie
durch Eingeben der dargestellten Kennzahlen ausfihren kénnen.

Die einzelnen Funktionen mussen freigeschaltet sein. Die Kennzahlen
sind Standardkennzahlen. Sie kénnen anders eingestellt sein. Fragen
Sie dazu den Systembetreuer lhres Telefonsystems. Wenn die Kenn-
zahlen anders eingestellt sind, kdnnen Sie diese in die Spalte ,,Indivi-

duelle Kennzahl” eingetragen.

Die erfolgreiche Ausfliihrung einer Kennzahl-Funktion wird durch eine
aufsteigende Tonfolge, eine fehlerhafte Ausfiihrung durch eine abstei-

gende Tonfolge signalisiert.

Kennzahl-Funktionen Standard- Individuel-
Kennzahl le Kennzahl

Anklopfen/Aufschalten *19

Anrufschutz ein-/ausschalten *40 [ #40

Variable Umleitung ausschalten #44

Anzeigenunterdrickung ein-/aus- | *5/#5

schalten

Berechtigungsklasse um-/zurtick- | *18/#18

schalten

|dentifizierung ein-/ausschalten *24 [ #24

(vor PIN-Eingabe)

MFV-Nachwahl einschalten bei * #

bestehender Verbindung

Ruckruf speichern *9

Sammelanschluss heraus-/hinein- | * 13/ #13

schalten

Wahlwiederholung

e Speichern *6

e \Wahlen *6

Anruf Ubernehmen *70

Kurzwahl, individuell/zentral *28/ %29
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Funktionen des Mobiltelefons

Babyfon und Walkie-Talkie-Modus

Ubersicht

@ Ein- bzw. Infozustand

oder

@ Familie/Freizeit

@

vV A
Hauptmenl

Termine/Uhr
Audio
Einstellungen
Basis einstellen
R R

Familie/Freizeit

Babyfon
Walkie-Talkie
e T

g

SO

Babyfon

Babyfon: Aus/Ein
Alarm an:

Empfindlichkeit: hoch/niedrig

Ausschalten

[Aus

Mobiltelefon rufen

[Rufen

Sichern

Andern ﬁi /1

W)
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Betreiben als Babyfon

Diese Funktion erméglicht das Uberwachen eines Raumes von einem
anderen Ort aus.

Der Abstand des Mobiltelefons von der zu erwartenden Gerausch-
quelle soll mindestens 1 bis 2 Meter betragen. Wird in diesem Raum
die Lautstarke erreicht, die am Mobiltelefon durch die gewahlte Emp-
findlichkeit eingestellt wurde, wahlt es eine von lhnen gespeicherte
Rufnummer. Nimmt der Angerufene den Anruf an, hort er die Gerau-
sche in diesem Raum.

|||» Hinweis:

e Achten Sie darauf, dass Sie keine gesperrte externe Ruf-
nummer speichern und dass bei der gespeicherten Ruf-
nummer kein Anrufbeantworter eingeschaltet ist.

e Die hier gespeicherte Rufnummer wird bei ausgeschalte-
ter Babyfon-Funktion als Direktruf-Nummer benutzt, die
durch Betatigen der Direktruf-Taste gewahlt werden kann,
siehe Seite 23.




"I» Achtung:
°

Bei eingeschalteter Babyfon-Funktion ist ein Direktruf nicht
maoglich!

¢ Beiabwechselnder Benutzung dieser Funktion als Babyfon
oder Direktruf ist jeweils das Andern der Rufnummer not-
wendig, wenn der Ruf an unterschiedliche Ziele gehen
solll

Zum Einrichten und Ausschalten der Babyfon-Funktion folgen Sie bitte
der Ubersicht auf Seite 44.

Wenn an einem Mobiltelefon mit eingeschalteter Babyfon-Funktion
ein Anruf erfolgt, dann wird dieser lediglich im Display angezeigt. Es
ertdnt kein Rufton und das Display und die Tastatur sind nicht beleuch-
tet. Die Betriebsdauer des Mobiltelefons verringert sich erheblich,
wenn die Babyfon-Funktion eingeschaltet ist.

Betreiben im Walkie-Talkie-Modus

Diese Funktion ermdglicht das Betreiben von Mobiltelefonen auf3er-
halb des Funknetzes.

Im Walkie-Talkie-Modus sind die Mobiltelefone flir Anrufe nicht er-
reichbar. Die Reichweite zwischen den beteiligten Mobiltelefonen be-
tragt maximal 300 m. Die Betriebsdauer der Mobiltelefone verringert
sich erheblich.

Voraussetzungen
e Die verwendeten Mobiltelefone mussen an derselben Basis ange-
meldet sein und diese Basis ausgewahlt haben.

oder:
e Die verwendeten Mobiltelefone missen , Beste Basis” einge-
stellt haben.

|||» Hinweis:
Alle Mobiltelefone, die in Reichweite sind, Walkie-Talkie-Mo-
dus eingeschaltet und , Beste Basis” eingestellt haben, wer-

den gerufen.

oder:
e Die verwendeten Mobiltelefone sind nicht angemeldet.

|||» Hinweis:
Alle Mobiltelefone, die in Reichweite sind, Walkie-Talkie-Mo-
dus eingeschaltet haben und nicht angemeldet sind, werden

gerufen.
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Rufendes
Mobiltelefon

[Rufen |

Gerufenes
Mobiltelefon

[Ruf aus |

%oder
RS
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Ein- und Ausschalten

Zum Ein- und Ausschalten des Walkie-Talkie-Modus folgen Sie bitte
der Ubersicht auf Seite 44.

|||» Achtung:

Bei eingeschaltetem Walkie-Talkie-Modus ist ein Direktruf
nicht moglich!

Rufen und Ruf annehmen

Driicken Sie die Display-Taste.

Der Rufton ertdont und der Ruf wird im Display signalisiert.

Driicken Sie die Display-Taste. Der Rufton wird abgeschaltet, der Ruf
wird weiter im Display signalisiert.

Driicken Sie die Abheben- oder die Freisprech-Taste.

Die beiden Mobiltelefone sind miteinander verbunden.

|||» Hinweis:

e Der Ruf erfolgt nur fur 20 s und kann nicht abgewiesen
werden.

e Eswerden zwar alle Mobiltelefone gerufen, es ist aber nur
zwischen zwei Mobiltelefonen ein Gesprach maglich.




Ausfiihren der Zeit-Funktionen

Ubersicht

@ Ein- bzw. Infozustand
oder

= VvV A
Hauptmen

Familie/Freizeit

Termine/Uhr

Termine/Uhr

Termin eingeben
Wecker

Ereignisse
Datum/Uhrzeit
HEHHHHHHARHHEHAN

Termin eingeben

Termin Ein/Aus
Datum

Zeit

o]

Wecker

Wecker Ein/Aus
Zeit
o}

K

B ©0

Ereignisse

Liste abgelaufener
Termine oder Jah-
restage

K

OO

Datum/Uhrzeit

Datum
Zeit am/pm

Q ©

Modus

©D

am/pm

©D
O

Léschen

Sichern

Sichern

Sichern

|||» Hinweis:

Wenn Sie die Terminfunktion, den Wecker oder die Jahrestag-
Funktion im Telefonbuch des Mobiltelefons benutzen wollen,
beachten Sie bitte Folgendes:

Stellen Sie zuerst Datum und Uhrzeit ein. Dadurch wird die
interne Uhr des Mobiltelefons eingestellt.
Schalten Sie danach das Mobiltelefon nicht mehr aus, da-

mit Datum und Uhrzeit nicht zurlickgesetzt werden. Die
Terminfunktion, der Wecker und die eingestellten Jahres-
tage wurden sich sonst auf ein falsches Datum und eine
falsche Uhrzeit beziehen.

nach.

Uberprifen Sie Datum und Uhrzeit von Zeit zu Zeit und
stellen Sie ggf.
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Termin eingeben

ﬁi 1905

Wecker |
ﬁi 1905

o]

ﬁl

| ]

Ereignisse |
o]

@

[Termin |
[Datum/Uhrzeit |
ﬁi 1905
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Funktionen

Sie kénnen sich von Ihrem Mobiltelefon an einen Termin erinnern las-
sen. Es ist nur ein Termin einstellbar. Zum Eingeben des Termins fol-
gen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 47.

Beispiel: Eingabe der Uhrzeit 19.05 Uhr.
Dieses Symbol zeigt an, dass ein Termin eingestellt ist.

|||» Hinweis:

Wahrend einer automatischen Wahlwiederholung und im Ge-
sprachszustand erfolgt kein Terminruf.

Zum Ausschalten eines Terminrufes drlicken Sie eine beliebige Taste.

Wenn der Wecker eingeschaltet ist, klingelt er jeden Tag zur eingege-
benen Uhrzeit. Sie kdnnen zwischen der 12-Stunden-Anzeige (am,
pm) und der 24-Stunden-Anzeige wahlen. Zum Eingeben der Weck-
zeit folgen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 47.

Beispiel: Eingabe der Uhrzeit 19.05 Uhr.
Dieses Symbol zeigt an, dass ein Weckruf eingestellt ist.

|||» Hinweis:

Wahrend einer automatischen Wahlwiederholung und bei ein-
geschalteter Babyfonfunktion erfolgt kein Weckruf.

Zum Ausschalten eines Weckrufes driicken Sie eine beliebige Taste.

Ein Termin oder ein Jahrestag, der von lhrem Mobiltelefon zwar sig-
nalisiert, aber von lhnen nicht angenommen wurde, wird in einer Er-
eignis-Liste gespeichert. Zum Anzeigen der Ereignis-Liste folgen Sie
bitte der Ubersicht auf Seite 47.

Dieses Symbol zeigt in der Ereignis-Liste einen nicht angenommenen
Termin an.

Dieses Symbol zeigt in der Ereignis-Liste einen nicht angenommenen
Jahrestag an.

Diese Anzeige zeigt im Display einen neuen, nicht angenommenen
Termin/Jahrestag an.

Fir eine korrekte Zeiterfassung der Anrufe ist es sinnvoll, Datum und
Uhrzeit einzustellen. Sie konnen zwischen der 12-Stunden-Anzeige
(am, pm) und der 24-Stunden-Anzeige wahlen. Zum Eingeben von Da-
tum und Uhrzeit folgen Sie bitte der Ubersicht auf Seite 47.

Beispiel: Eingabe der Uhrzeit 19.05 Uhr.



Vermittlungs-Funktionen

Rufzustand

Ubersicht

Die folgende Ubersicht zeigt die Vermittlungs-Funktionen, die aus
dem Rufzustand zu erreichen sind. Im Rufzustand wird der ge-
wilinschte Gesprachspartner gerufen, hat den Anruf aber noch nicht
angenommen.

Ein- bzw. Infozustand

B9

Rufzustand Vermittlungs-Funktionen
RUECKRUF
, [ 1]
[E3 [NEU WAEHLEN ok EE.H
Funktionen
RUECKRUF | Mit dieser Funktion kénnen Sie einen Riickruf speichern, wenn der
gewdulnschte interne Gesprachspartner gerade telefoniert, sich nicht
meldet oder sein Mobiltelefon ausgeschaltet hat.
Der Ruckruf wird vom Telefonsystem ausgeflhrt, wenn der ge-
wilnschte Gesprachspartner Folgendes getan hat:
e Beenden seines Gespraches
e Einschalten seines Mobiltelefons und Fihren eines Gespraches
e Ausfihren des in der Mailbox des Telefonsystems gespeicherten
Ruckrufes
Wenn Sie den Ruckruf nicht innerhalb von vier Ruftdonen entgegen-
nehmen, wird er geldscht.
Hinweis:
nmp els
e Die gespeicherten Ruckrufe kénnen nicht geldscht wer-
den. Lassen Sie die Ruckrufe vom Telefonsystem einfach
ausfuhren.
e Die Zahl der speicherbaren Rickrufe ist von der System-
einstellung abhangig.
NEU WAEHLEN | Mit dieser Funktion kénnen Sie eine neue Rufnummer wéhlen, wenn

der gewlnschte interne Gesprachspartner gerade telefoniert oder
sich nicht meldet.
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Gesprachszustand

Ubersicht

Die folgende Ubersicht zeigt die Vermittlungs-Funktionen, die aus
dem Gesprachszustand zu erreichen sind.

Gespréachszustand

Vermittlungs-Funktionen

STUMM EIN — Mikrofon ein-/ausschalten
RUECKFRAGE STUMM AUS
KONF. EINL. — .

[ 1 | UEBERGABE EINL. Riickfrage einleiten
UEBERNAHME W [Bitte wahlen |15
Anruf Ubernehmen
[ZUM WARTENDEN |

Konferenz einleiten
|Bitte wahlen |
] v A
Konferenz durchfihren
[KONFERENZ |
VvV A

Konferenz abbrechen

ZUM WARTENDEN
vV A

Konferenz erweitern

KONF ERWEITERN

OK

Ubergabe einleiten
[Bitte wahlen

|’

Ruckfrage durchfihren

Ruckfrage abbrechen
ZUM WARTENDEN
Beenden
|ZURUECK |
1. Gesprachspartner
|TVIakeIn |
VvV A
2. Gesprachspartner
|TVIakeIn |

Konferenz beenden

Rufnummer wahlen

[Bitte wéhlen |1
VvV A

KONF ERWEITERN

Rufnummer wahlen

[Bitte wéhlen |1
VvV A
|KONF. UEBERG. |

Ubergabe durchfithren

Ubergabe abbrechen

[ZUM WARTENDEN _|
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| RUECKFRAGE

[Makeln

|KONF. EINL.

Funktionen

Zum Benutzen einer dieser Funktionen folgen Sie bitte der Ubersicht
auf Seite 50.

Rickfragen wahrend eines Gespraches

Mit dieser Funktion kénnen Sie wahrend eines Gespraches bei einem
anderen internen oder externen Gesprachspartner rickfragen.

|||» Hinweis:

Wenn Sie beim Ruckfragen an die Mailbox eines Voice Mail
Systems gelangen, konnen Sie die Funktion mit der Netzan-
bieter/Ruckfrage-Taste beenden (mindestens 1 Sekunde lang
drticken).

Makeln - Abwechselnd mit zwei Teilnehmern
sprechen

Mit dieser Funktion kénnen Sie wahrend einer Rickfrage zwischen
den beiden Gesprachspartnern beliebig oft wechseln.

|||» Hinweis:

Mit der Mailbox eines Voice Mail Systems ist Makeln nicht
maglich.

Zusammenschalten zu einer Konferenz

Mit dieser Funktion kénnen Sie wahrend eines Gespraches eine Tele-
fonkonferenz mit bis zu acht Gesprachspartnern zusammenschalten.
Das Zuschalten der Gesprachpartner erfolgt nacheinander. Wiederho-
len Sie dazu fir jeden Gesprachspartner den in der Ubersicht auf Sei-
te 50 beschriebenen Vorgang.

|||» Hinweis:

Wenn Sie beim Einleiten einer Konferenz an die Infobox eines
Voice Mail Systems gelangen, kdnnen Sie die Funktion mit der
Netzanbieter/Rickfrage-Taste beenden (mindestens

1 Sekunde lang drlcken).
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Ubergeben eines Gespraches

[UEBERGABEEINL. | Mit dieser Funktion geben Sie ein externes Gesprach, das Sie ange-
nommen haben, an einen anderen Teilnehmer weiter.

|||» Hinweis:

Wenn Sie beim Weitergeben eines Gespraches an die Mail-
box eines Voice Mail Systems gelangen, konnen Sie die Funk-
tion mit der Netzanbieter/Ruckfrage-Taste beenden (mindes-
tens 1 Sekunde lang drlcken).

Ubernehmen eines Gespriaches

UEBERNAHME | Mit dieser Funktion kénnen Sie Anrufe flr ein anderes Telefon am ei-
genen Telefon entgegennehmen.
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Eingeben von Text

Zeichentabelle

Diese Zeichentabelle ist die interne Zeichentabelle des Mobiltelefons.
Sie stellt die Belegung der Tasten dar:

c c C c c

C C c C c C c C c [0) [0) (0] (0] [0)
[0) [0) O [0) O [0) O [0) (0] v v v v 7
v a4 7 a4 7 Y4 s Y4 s [&] [&] (&) O (&)
_O _O .O _O .O _O .O _O .O :E :E :E E :E
2 2 2 = 2 2 2 2 2 o © © © ©
© © © © © © © © © =< =< =< =< =<
x x X x X x X x X o — ~ ™ <
— N ™ <t Lo © M~ [e0) (o)) — — — — —

o 1 € £ $ ¥ o

a b c 2 a a a a a c

d e f 3 é é e é

g h i 4 i i i 7

& | k 15

m n o) 6 o) n o) o} o) 0

p q r s 7 R

t u Y% 8 U a u a

w X y z 9 y y ® o a

| : m ;

. , ¢ ! 0 + ¢ i _

asAP = () < = > %

# @ \ & §

a: Leerzeichen wird eingefugt
b: Von Klein- zur Grof3schreibung wechseln
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Tastenbenutzung

Driicken Sie zum Eingeben eines Zeichens die entsprechende Taste
mehrmals oder so lange, bis das Zeichen angezeigt wird.

Der erste Buchstabe eines Wortes wird automatisch grofd geschrie-
ben, es folgen kleine Buchstaben.

Das Einflgen eines Zeichens erfolgt immer links von der Schreibmar-

ke.
@ @ @ Schreibmarke steuern.
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Anhang

Beheben von Storungen

Einige Storungen kdnnen Sie selbst beheben. Diese finden Sie in der

folgenden Tabelle.

Fehlerbild

Mogliche Ursache

Abhilfe

Keine Displayanzeige.

Mobiltelefon ist nicht
eingeschaltet.

Akku ist leer.

Driicken Sie die Aufle-
gen-Taste bis zum Be-
statigungston.

Laden Sie den Akku
bzw. tauschen Sie ihn
aus.

Keine Reaktion auf

Tastatursperre ist ein-

Dricken Sie die Rau-

Tastendruck. geschaltet. te-Taste bis zum Be-
statigungston.
Absteigende Tonfolge | Es erfolgte eine Fehl- | Wiederholen Sie die

bei einer Eingabe.

eingabe.

Tastenfolge, beobach-,
ten Sie dabei das Dis-
play und lesen Sie
ggf. in der Bedie-
nungsanleitung nach.

Die Zeile , Basis n”
blinkt (n= 1 -4).

Mobiltelefon ist au-
Rerhalb des Funkbe-
reiches der Basen;
Funksignale sind zu
schwach.

Mobiltelefon ist nicht
angemeldet.

Abstande zwischen
den Synchronisations-
versuchen sind zu
lang.

Nahern Sie sich dem
Funkbereich bzw. ver-
andern Sie lhren
Standort.

Melden Sie das Mo-
biltelefon an.

Schalten Sie das Mo-
biltelefon aus und
schalten Sie es wie-
der ein.

Kein Rufton am Mobil-
telefon.

Rufton ist ausgeschal
tet.

Schalten Sie den Ruf-
ton ein.

Es ist wahrend eines
Gespraches nichts
mehr zu horen.

Die linke Seite der
Steuer-Taste wurde
gedrickt — das Mikro-
fon und die Horkapsel
sind stummgeschal-
tet.

Driicken Sie die Dis-
play-Taste , Zurlck;’
um das Mikrofon und
die Horkapsel wieder
einzuschalten.
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Fehlerbild

Mogliche Ursache

Abhilfe

Es wird sofort nach
Drlcken der Abhe-
ben-Taste angezeigt:
Verbin.-Abbau

Kein Wahlton vorhan-
den; Anrufen nicht
moglich.

HiPath Cordless En-
terprise ist durch an-
dere Teilnehmer voll
belegt.

Wiederholen Sie den
Anruf etwas spater.

Es wird z.B. ange-
zeigt:

Basis 1

Abgehende und an-
kommende Rufe so-
wie Ein-/Ausschalten

sind nicht moglich.

Mobiltelefon ist blo-
ckiert.

Entfernen Sie den
Akku aus dem Mobil-
telefon und legen Sie
ihn wieder ein, siehe
Seite 10.

Pflegen des Mobiltelefons

Wischen Sie das Mobiltelefon und die Ladeschale mit einem feuchten
Tuch oder Antistatiktuch ab. Verwenden Sie kein trockenes Tuch!

Verwenden Sie keine scharfen Reinigungsmittel!




Technische Daten

HiPath Cordless Enterprise

Standards

Anzahl der Kanale
Funkfrequenzbereich
Duplexverfahren
Kanalraster

Bitrate

Modulation
Sprachcodierung
Sendeleistung

Reichweite

Mobiltelefon
EU-Richtlinien

C€

Maximaler Schall-
druckpegel laut
TBR10, Annex D

Betriebszeiten mit
vollem Akku
Zulassige Umge-
bungsbedingungen
fUr den Betrieb
Gewicht incl. Akku

Abmessungen, ohne
Trageclip (L x B x H)

DECT gemaf ETSI TBR 6/10/22

120 Duplexkanale

1,88 GHz bis 1,90 GHz

Zeitduplex mit je 10 ms Rahmenlange
1728 kHz

1152 kbit/s

GFSK

32 kBit/s (ADPCM)

10 mW mittlere Leistung pro Kanal,
250 mW Spitzenleistung pro Kanal

Im Freien ca. 300 m
In Geb&duden ca. 50 m

89/336/EG , Elektromagnetische Vertraglich-
keit,’

73/23/EG , Elektrische Betriebsmittel zur Ver-
wendung innerhalb bestimmter Spannungs-
grenzen”

118 dB (A)

siehe Seite 12

-10 °C bis +40 °C
100 % relative Luftfeuchtigkeit, sowie Spritz-
wasser (IP 64)

ca. 1419
ca. 160 x 57 x 27 mm
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Zubehor

Ladeschale

Die Ladeschale S30807-K6718-X dient zum Laden des Akkus und zum
gesicherten Abstellen des Mobiltelefons. Weitere Angaben erhalten
Sie auf Anfrage. Wenden Sie sich dazu bitte an den nachstgelegenen
Siemens-Vertrieb.

Steckernetzgerat

Das Steckernetzgerat dient zur Versorgung der Ladeschale. Es darf
nur das zugelassene Steckernetzgerat C39280-Z4-C373 verwendet
werden.

Headset

Fir das Mobiltelefon Gigaset M1 professional diirfen nur zugelassene
Headsets verwendet werden.

Bei einem Gerauschpegel Uber 75 dB (A) empfiehlt sich die Benut-
zung von Headsets mit gerduschdammenden Eigenschaften.

Entfernen Sie zum AnschlieRen des Headsets die Gummi-Verschluss-
kappe und stecken Sie den Stecker in die Anschlussbuchse.

Stecken Sie die Gummi-Verschlusskappe wieder auf, wenn das Head-
set nicht mehr am Mobiltelefon angeschlossen ist. Dadurch werden

die akustischen Eigenschaften gewahrleistet und das Aufstellen des

Mobiltelefons im Freisprechbetrieb wird ermaoglicht.



Konformitatserklarung

Ihr Mobiltelefon ist zum Betrieb in lhrem Land vorgesehen, wie auf
der Unterseite des Gerates gekennzeichnet. Landerspezifische Be-
sonderheiten sind bertcksichtigt.

Die Ubereinstimmung des Gerates mit den grundlegenden Anforde-
rungen der R&TTE-Directive ist durch das CE-Kennzeichen bestatigt.

Auszug aus der Originalerklarung

We, Siemens AG, declare, that the above mentioned product is ma-
nufactured according to our Full Quality Assurance System certified
by CETECOM ICT Services GmbH with the registation number
,Q810820M" in compliance with ANNEX V of the R&TTE-Directive
99/05/EC. The presumption of conformity with the essential require-
ments regarding Council Directive 99/05/EC is ensured.”

Senior Approvals Manager

The Declaration of Conformity (DoC) has been signed. In case of
need, a copy of the original DoC can be made available via the com-
pany hotline.

q
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Abkiirzungsverzeichnis

Diese Liste enthalt die verwendeten Abkurzungen.

Abkiirzung
O/0

ADPCM

B

°C

CTR

dB

DECT

DTB
EN
ETSI

EU

g
GAP
GFSK
GHz
H
kbit/s
kHz

L
LED
m
mAh
mm
MHz
ms
mW
Pa
SMS
TBR

Definition
Prozent

Adaptive Differential Pulse Code Modulation

Breite

Grad Celsius

Common Technical Regulation
Dezibel

Digital Enhanced Cordless
Telecommunications

Digitales Telefonbuch
Européaische Norm

European Telecommunications Standard
Institute

Europaische Union

Gramm

Generic Access Profile
Gaussian Frequency Shift Key
Gigahertz

Hohe

Kilobit je Sekunde

Kilohertz

Lange

Lichtemissionsdiode

Meter

Milliamperestunden
Millimeter

Megahertz

Millisekunden

Milliwatt

Pascal

Short Message Service
Technical Basis for Regulation



Stichwortverzeichnis

A
Abheben-Taste .........cccocceiiil [, 3
AbkUrzungen ........ccccccceeiiiinnnn. 60
Akkufach ..o 10
Akkufachdeckel ...........cc..cooii, I
Akkus
Aufladen ..o, 11
Bereitschaftszeit ................. 12
Betriebszeiten ..................... 12
Einlegen ......ccoooeeeieii 10
Gesprachszeit ..................... 12
Kapazitat .......ccccooeeeeiiiiiiiin, 12
Ladezeit ....coooviiiiiiiiii, 12
Warnton .....ooovveviiiiiii, 31
Zugelassene ~ ... 12
Akkuton
Einstellen ......ccocooviiiiinl. 33
Funktion ....coocoviiii, 31
Alarmruf
Durchfuhren ......ccooeeiiiiin. 23
Nummer festlegen .............. 18
Anklopfen ...l 43
Anmelden ..o, 17
Anruf
Annehmen ...............coeee 21
Ubernehmen .....ccooeeiiiiiiin. 43
Anruferliste ..........coooiil [, 3, 41
Anrufschutz .........c...ccoooo. 38, 43
Anrufumleitung
Fest .o 40
Rufnummer .......ccoovieiiin, 40
Variabel ....ocooviiiiii, 43
Ansprechschutz ....................... 38
Anzeigen Speicherplatz ............ 28
Anzeigeunterdrickung ........ 39, 43
Audio-Funktionen ...................... 32
Auflegen-Taste ............ccccccoe... [, 3
Aufmerksamkeitston ................ 34
Aufschalten .......cccociiiiiiiin, 43
Ausschalten ........ccocceeiiiiiiiiiinn, 13
Auto. Rufannahme .................... 35

B
Babyfon ...ooooooiiii, 44
Basis auswahlen ....................... 36
Berechtigung .........coooen 39
Bereitschaftszeit ....................... 12
Betriebszeit Mobiltelefon ......... 57
Betriebszustande ....................... 5
C
Clip oo,
D
Datum o 48
Digitales Telefonbuch .............. 42
Direktruf
Direktruf-Taste ......ccoocceveveiiin... I
Direkt-Taste .....coovvevieiiniinn, 3
Display ....ooeeeiiiiiie e I
Ein- bzw. Infozustand ........... 6
Gesprachszustand ................ 7
Rufzustand .......ccoccoviiiiin, 5]
Wahlzustand .......coccooiiin. 5
Display-Tasten ........cccccceeeeeeel. I, 5
Display-Test ........coovveeeeeeeeeenil, 42
DTB oo, 42
E
Ein- bzw. Infozustand ................ 6
Ein-/Aus-Taste ..........cccccvvnnnnn, l, 3
Einschalten ......coccoveeiiiiiil, 13
Eintrage
Empfangen ...l 28
Senden oo 28
Elektronische Gerate
Beeinflussung .........ccccooovnee. 2
Ereignis-Liste ........ccooviiinnn 48
F
Fehlersuche .....cccoveeiiiiil, 55
Freisprechen .........ccccccccvvvvvnnnn, 22
Ausschalten ...........coocooeiin. 22
Einschalten ........c..cco.c.oo.l. 22
Lautstarke einstellen .......... 22



Freisprech-Taste ...................... l, 3
Funknetz

Verlassen ..o.oovvveiiiiii 2
ZurlUckmelden ......cooccoeiiinnil. 2
Funkreichweite ..........co.ccoiiii. 2
Funktionsauswanhl
Einzustand ............cocooeiinn, 8
Gesprachszustand ................. 9
Infozustand ..........ccooeiiiiiiinnn, 8
Wahlzustand .........ccccoeiiiiiiin, 9
Funktions-Tasten .......cc.ccoccoviinii. 3
G
Gerateteile ....ooooveeviiii I
Gesprach
Ubergeben .................... 50, b2
Ubernehmen ................. 50, b2
Gesprachszeit ............................ 12
Gesprachszustand ................... 6, 7
H
Headset ....ooovvevvieiiiiiic, 58
Hinweistone .......cccovvveeiiiiiiiin, 33
HiPath Cordless Enterprise
Komponenten ............cccoee.... 1
Leistungsmerkmale ............... 1
Horkapsel .....ccoooeeeiiiiiiiiiiieee I
|
ldentifizierung ..........ccccveeee. 43
J
Jahrestag ......ccccooeeeeii, 28
K
Kapazitat .......ccoooeeeeiiiiiiiiie 12
Kennzahl fur Code-Nr. ............... 16
Kennzahlen ........ccccccooviinn. 38, 43
Kennzahl-Funktionen ................. 43
Konferenz .......cc.ccocceiiiiiinnl, 50, 51
Kurzwahl ........coociii, 38, 43
L
Ladeschale .........ccccoovvviiiiiiiiinn, 58
Ladezeit ...oovvvieeeieee i 12
Ladezustand ...........ccoovevieneinnn... 11
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Lautsprecher ........cccccceeeeiiii, I
Leistungsmerkmale

Hicom cordless EM ............... 1

Mobiltelefon ......c.ccooeiiiiiil 1
Lieferzustand ...................... 31, 35
Loschen

Eintrag ...ccooooeeiiiii 28

Zeichen ..o, 54
M
MailbOX oveeveeiee 41
Makeln ...oooooviii 50, 51
Message Waiting Indication ...... 42
MFV-Nachwah! ................... 39, 43
Mikrofon ..o, I

Stummschalten ................... 23
Mobiltelefon

Leistungsmerkmale .............. 1
N
Netzanbieterliste ................. 26, 29
Netzanbieter-Taste ............... [, 3,4
Netzknoten .......coccoeviiviiiiiiinniin, 16
Nummer I6schen ..........cco.o. 28
P
Pflege ..o 56
PIN 39
Postfach ....coovvviiii i, 39
Q
Quittungston

Einstellen ......ccoovviiiiiiiiiin, 33

Funktion ..o, 31
R
Raute-Taste ......ccoovevvevveieniin . [, 3
Reichweite .......cooeeiiiiiiiii, 57
Reichweitenprobleme ................ 2
Reset ..o, 35
R-Taste ...coovvveeviiiiiii, [, 3,4
Ruckfrage ....cccooeeeeiiiiiiiiinnnnn, 50, 62
Rackfrage-Taste .........c.ccceeo. [, 3
Ruckruf ..., 43, 49, b1
Rufnummer wahlen ............ 19, 49
Rufton einstellen ....................... 32
Rufzustand ........coocovvieiiiin 6,7



S
Sammelanschluss ............... 38, 43
Schalter ..., 38
Schutzfolie .......ccccoeviiiiiiiin, 10
Sendeleistung ................. L 57
Service-Kennzahlen .................. 38
Signal-Taste ..........cccceeeiiiiiin, 4
SLC-MenuU ...ccoooovvieiiiiiiiii, 37
Speicherplatz ............................ 28
Sprache einstellen .................... 14
Sprachinfo ...l 39
Steckernetzgerat ...................... 58
Stern-Taste .....ccccoeeveviiiiiiiiiiinnn, I, 3
Steuer-Taste ......coccceeveveeniinn... [, 4
Storungen beheben .................. 55
Stummschalten des Mikrofons 23
Systembetreuer ..............ccce..... 15
System-MenU ............ccovvnen. 37
T
Tastatursperre ........cccooeeeeeeee... 18
Tasten
Display-Tasten ..................... 5
Funktions-Tasten .................. 3
Steuer-Taste .........ccccccveennnnn. 4
Tastenklick
Einstellen ..........cccoooeel. 33
Funktion .......cccccoieeii 31
Technische Daten ..................... 57
Telefonbuch ........ccooiiiiiil 27
~ des Mobiltelefons ............ 26
~des Systems ...........cce.n.. 42
Loschen .....coooovvieeiiiiii. 28
Léschen eines Eintrages ..... 28
Neuer Eintrag .........cccccovee. 27
Speicherplatz ...................... 28
Verwenden Rufnummer ..... 28
Wahlen ...l 29
Telefonieren .......cccccooeeiiiiiiiil 19
Telefonlautstarke ...................... 32
Termin oo 39
Termin eingeben ....................... 48
Text eingeben ..........ccccceivinnn. 53
Tonwahl .......ccooooiiiii, 39, 43
Trageclip .ooooeeeeiiiiiiiiieee I
Trageclip montieren .................. 13

U

Ubergeben ... 52
Ubersicht
Anmelden ........cccoeeiiiiiin, 15
Babyfon ... 44
Einstellungen ...................... 30
Gesprachszustand ................ 9
Kennzahl-Funktionen .......... 43
Netzanbieterliste ................ 26
Service-Funktionen ............. 37
Telefonbuch ...l 27
Vermittlungs-Funktionen .... 50
Wahlvorbereitung ............... 20
Wahlwiederholung ............. 24
Walkie-Talkie-Modus .......... 44
Zeit-Funktionen ................... 47
Uhrzeit ..o, 48
Umleitung ......ccveeeeeiii, 39
Fest o 38, 40
Rufnummer ............ 38, 39, 40
Variabel ................... 38, 40, 43
V
Verbindungsqualitat .................... 2
Verketten .....oooovveiiiiiii 29
Vermittlungs-Funktionen .......... 49
Vibrationsalarm ......................... 35
W
Wahlen intern/extern ................ 19
Wahlpause .........cccccoeeeeeeiiiil, 20
Wahlverfahren .................... 39, 43
Wahlwiederholung ............. 24,43
Andern eines Eintrages ...... 25
Automatisch ..............o...l. 24
Liste oo 24
Loschen eines Eintrages .... 25
Manuell ................c 24
Ubernehmen Rufnummer .. 25
Wahlzustand .............cocoeeinnl. b, 6
Walkie-Talkie-Modus ................ 45
Weceker ..o 48
Weitergeben ...l 52
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Zeichentabelle ..................... b3
Zeitsteuerung .....cccooevviinieieeenn, 33
ZUbehdr ... 58
Zugelassene Akkus ................... 12
Zweitanruf ... 38

64



65



www.hipath.de

Dieses Gerat wurde unter einem zertifizierten
Umweltmanagementsystem (ISO 14001) her-
gestellt. Dieser Prozess stellt die Minimierung

des Primdrrohstoff- und des Energiever-
brauchs sowie der Abfallmenge sicher.

© Siemens AG 2004
Information and Communication Networks
Hofmannstr. 51 ¢ D-81359 Miinchen

Bestell-Nr.: A31003-G2123-B200-1-19

Die Informationen in diesem Dokument enthalten lediglich allgemeine
Beschreibungen bzw. Leistungsmerkmale, welche im konkreten An-
wendungsfall nicht immer in der beschriebenen Form zutreffen bzw.
welche sich durch Weiterentwicklung der Produkte @ndern kénnen.
Die gewiinschten Leistungsmerkmale sind nur dann verbindlich, wenn
sie bei Vertragsschluss ausdriicklich vereinbart werden.

Liefermdglichkeiten und technische Anderungen vorbehalten.
Gedruckt in der Bundesrepublik Deutschland.

14.04.2004



	Sicherheitshinweise für das Mobiltelefon
	Übersicht über das Mobiltelefon
	Sicherheitshinweise zum Akkugebrauch
	Kurzanleitung
	Inhaltsverzeichnis
	Zur vorliegenden Bedienungsanleitung
	Wissenswertes über das Mobiltelefon
	Leistungsmerkmale
	Umgebungsbedingungen
	Funkreichweite
	Anzeige der Funkreichweite
	Verlassen des Funknetzes


	Tasten, Funktionsauswahl und Display
	Funktions-Tasten
	Netzanbieter/Rückfrage-Taste
	Steuer-Taste
	Display-Tasten
	Anzeige der Betriebszustände im Display
	Funktionsauswahl
	Auswahl im Ein- bzw. Infozustand
	Auswahl im Wähl-, Ruf- und Gesprächszustand


	Inbetriebnehmen des Mobiltelefons
	Entfernen der Schutzfolie
	Einlegen des Akkus
	Laden und Gebrauch des Akkus
	Betriebszeiten und Ladezeit
	Zugelassene Akkus

	Montieren des Trageclips
	Ein-/Ausschalten des Mobiltelefons
	Einstellen der Sprache
	Anmelden des Mobiltelefons am System
	Übersicht
	Vorbereiten der Anmeldung
	Erstmaliges Anmelden am System
	Anmelden an einem anderen System

	Festlegen der Direktruf-Nummer
	Ein-/Ausschalten der Tastatursperre

	Telefonieren
	Wählen intern/extern
	Wählen über Telefonbuch bzw. Netzanbieterliste
	Annehmen eines Anrufes
	Freisprechen
	Durchführen eines Direktrufes
	Stummschalten des Mikrofons

	Wahlwiederholung
	Übersicht
	Manuelle Wahlwiederholung
	Automatische Wahlwiederholung
	Bearbeiten der Wahlwiederholungsliste

	Telefonbuch und Netzanbieterliste
	Übersicht
	Funktionen des Telefonbuches
	Senden und Empfangen von Einträgen
	Jahrestag eingeben
	Wählen mit Telefonbuch bzw. Netzanbieterliste

	Einstellungen
	Übersicht
	Lieferzustand
	Einstellen der Audio-Funktionen
	Menüs
	Ein-/Ausschalten des Ruftones
	Ein-/Ausschalten des Aufmerksamkeitstones
	Ein-/Ausschalten des Vibrationsalarms

	Einstellen der automatischen Rufannahme
	Zurücksetzen in den Lieferzustand
	Auswählen einer Basis

	Komfort-Funktionen
	Funktionen der Telefonanlage
	Übersicht
	Benutzen der Service-Kennzahlen
	Umleiten von Anrufen
	Variable Umleitung
	Feste Umleitung
	Umleitung für andere Rufnummer

	Benutzen der Mailbox
	Benutzen der Anruferliste
	Aufrufen des Digitalen Telefonbuches
	Durchführen des Display-Tests
	Benutzen der Message Waiting Indication
	Ausführen der Kennzahl-Funktionen

	Funktionen des Mobiltelefons
	Babyfon und Walkie-Talkie-Modus
	Übersicht
	Betreiben als Babyfon
	Betreiben im Walkie-Talkie-Modus

	Ausführen der Zeit-Funktionen
	Übersicht
	Funktionen



	Vermittlungs-Funktionen
	Rufzustand
	Übersicht
	Funktionen

	Gesprächszustand
	Übersicht
	Funktionen
	Rückfragen während eines Gespräches
	Makeln - Abwechselnd mit zwei Teilnehmern sprechen
	Zusammenschalten zu einer Konferenz
	Übergeben eines Gespräches
	Übernehmen eines Gespräches



	Eingeben von Text
	Zeichentabelle
	Tastenbenutzung

	Anhang
	Beheben von Störungen
	Pflegen des Mobiltelefons
	Technische Daten
	HiPath Cordless Enterprise
	Mobiltelefon

	Zubehör
	Konformitätserklärung
	Abkürzungsverzeichnis

	Stichwortverzeichnis

